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Ein Lob für Hamburg
Das Kaiſerpaar das mit ſeinen Söhnen am Sonntag

dem großen Rennen auf der Horner Rennbahn bei Ham
hurg beiwohnte iſt diesmal dort mit ungewöhnlicher Be
geiſterung von dem ſonſt ſo kühlen und ſteifen Publikum
der Hanſaſtadt begrüßt und am Vorabend ſchon beim Feſt
auf der Alſter das ein ſelten ſchönes märchenhaftes Bild
eigte dann aber auch auf dem Wege nach dem Rennplatz
So die Abſperrung ſehr loyal gehandhabt worden ſein ſoll
durch ſpontane Ovationen einer nach Tauſenden zählenden
Menſchenmenge gefeiert worden Daß ſich dieſe Ovationen
in Horn wiederholten iſt eigentlich ſelbſtverſtändlich denn
das Publikum das für die Vorgänge auf dem grünen
Raſen Jntereſſe zeigt gehört den ſportliebenden Kreiſen
an die dem Kaiſer und dem Kronprinzen als Förderer des
Sports ſtets ein frohes Willkommen zurufen So erfreu
lich derartige Huldigungen in einer Millionenſtadt für
jeden national und monarchiſch geſinnten Mann auch ſind
ſo ſehr möge man ſich doch hüten ſie zu über
ſchätzen Zu dem Hamburger Publikum in Hurraſtim
mung zu der Stadt Hamburg im Flaggenſchmuck bildet die
Vertretung der drei hamburgiſchen Wahlkreiſe Hamburg
Oſt Hamburg Weſt und Hamburg 3 durch drei ſozialdemo
kratiſche Abgeordnete im Reichstage einen ſcharfen Kontraſt
Vielleicht war es gerade dieſer Kontraſt der die Nordd
Allg Ztg veranlaßte halbamtlich den glänzenden
Empfang des Kaiſers durch die Bevölkerung Hamburgs
diesmal beſonders zu regiſtrieren und dieſe Meldung noch
extra durch das offiziöſe Wolffſche Telegraphenbureau ver
breiten zu laſſen Die uns zugegangene Waolffdepeſche
beſagt

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung weiſt auf die
Kundgebungen ungewöhnlicher Wärme und Herzlichkeit hin mit
denen der Kaiſer von der Hamburger Bevölkerung begrüßt
wurde Die Hamburger haben ihren patriotiſchen
Empfindungen mit Begeiſterung Ausdruck ge
geben die allen Teilnehmern und Beobachtern der feſtlichen
Veranſtaltungen lange in Erinnerung bleiben wird Der Jubel
erreichte am Sonnabend während des glanzvoll verlaufenen
Alſterfeſtes und ſodann während der Rückkehr des Kaiſers
an Bord der Hohenzollern ſeinen Höhepunkt Die
Menſchenmenge die dem Kaiſer unter Jnnehaltung muſterhafter
Ordnung die Huldigungen darbrachte wird auf eine halbe
Million geſchätzt

Außerdem hat der Kaiſer ſeinem Dank durch folgendes
Telegramm an Hamburgs regierenden Bürgermeiſter Aus
druck verliehen

Die ſo überaus warme Begrüßung die der Kaiſerin und
mir in Hamburg zuteil geworden iſt hat uns beſonders wohl
getan Jch bitte Eure Magnifizenz der Bevölkerung den Aus
druck meiner herzlichen Freude und meines aufrichtigen Dankes
bekanntzugeben Wilhelm I

Ueber den weiteren Verlauf der Kaiſerfahrt wird uns
telegraphiſch gemeldet

Brunsbüttelkoog 22 Juni Die Hohenzollern
und die Begleitſchiffe trafen geſtern abend 9 Uhr hier ein
Die Hohenzollern machte in der Schleuſe feſt die
Stettin ging auf der Reede vor Anker Der Kaiſer

unternahm heute vormittag einen Spaziergang an Land
Um 1 Uhr frühſtückte der Kaiſer auf dem Meteor
der neben der Schleuſe im Kanal liegt Mit dem Kaiſer
gingen an Bord General v Pleſſen Admiral
Müller und die Flügeladjutanten v Rebeur Paſchwitz
und Neumann

Der Kaiſer als Mutnaliſt
Dem franzöſiſchen Profeſſor Leopold Mabilleau iſt es

gelungen an Wilhelm II eine neue Seite zu entdecken
nämlich die des Mutualismus Allerdings wurde Herrn
Mabilleau dieſe Entdeckung inſofern erleichtert als er ſelbſt
der Präſident der mutualiſtiſchen Liga iſt Mutualismus
iſt eigentlich nichts anderes als das Bekenntnis zum Prin
zip der Gegenſeitigkeit in dieſem Sinne ſind die inter
nationalen Verträge und zumal die Schiedsgerichtsverträge
ein Ausdruck des Mutualismus Aber der Mutualismus
will ſein Gegenſeitigkeitsprinzip nicht bloß auf die inter
hationalen ſondern auch auf die Beziehungen innerhalb der
Schichten eines einzelnen Volkes anwenden Dann läuft er
auf eine Art des gemäßigten Soziglismus hinaus Man
ſieht ſchon hier daß die Bezeichnung Wilhelms II als eines
Mutualiſten einigermaßen ſchief ja direkt mißverſtändlich
iſt Denn der Kaiſer hat zwar in einer zwanzigjährigen
Regierung den Beweis dafür erbracht daß er den Völker
frieden als die Grundlage der menſchlichen Entwicklung an
ſieht aber niemand zweifelt daran daß er auch das Schwert

ziehen würde wenn es die Ehre und die Exiſtenz des
Deutſchen Reiches gilt Ebenſo hat der Kaiſer immer die
ſoziale Hebung der unteren Klaſſen wie die Ausgleichung
der Klaſſengegenſätze erſtrebt faſt am Anfang ſeiner Re
gierung ſtehen die bekannten ſozialen Erlaſſe Aber ein
Sozialiſt iſt er deshalb doch nicht wie ſo manches ſcharfe

Wort gegen die Sozialdemokratie zur Genüge beweiſt Man
könnte deshalb die Beweisführung des Profeſſors Mabil
leau in der Opinion auf ſich beruhen laſſen wenn darin
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nicht gleichzeitig über einige Aeußerungen Wilhelms II
berichtet würde die zwar ſchon aus dem vorigen Sommer
ſtammen aber gerade jetzt wo der Lageartikel der Nordd
Allg Ztg ſo viel Aufſehen erregt hat ſehr aktuell er
ſcheinen Vor allem mutet er faſt wie ein Auftakt zu den
Döberitzer Erklärungen die ja in der Nordd Allg Ztg
nur abgeſchwächt aber nicht beſtritten wurden an wenn
der Kaiſer zu Herrn Mabilleau ſagte man dürfe ſich nur
ſchlagen wenn etwa eine europäiſche Koalition die Freiheit
Deutſchlands begrenzen und das Glück der Nation gefähr
den würde Dieſer Grundſatz iſt gerade gegenwärtig nicht
ohne Bedeutung es iſt auch vielleicht ganz gut wenn man
im Auslande erfährt daß wir nicht Friedensfreunde um
jeden Preis ſind ſondern uns im Notfall unſerer Haut
wehren wollen Weniger einmütig dürfte die Behauptung
Profeſſor Mabilleaus aufgenommen werden daß der Kaiſer
als die einzig vernünftige Politik ein entſchloſſenes Bünd
nis zwiſchen Frankreich und Deutſchland bezeichnet habe
Ein ſolches Ziel hat wenigſtens für die lebende Generation
nur den Wert einer Utopie Frankreich wird Elſaß Loth
ringen nicht vergeſſen es mag dafür noch ſo viele Kompen
ſationen erhalten Deshalb iſt es vollends ausgeſchloſſen
daß in abſehbarer Zeit ein noch größeres Jdenl das Ma
billeau dem Kaiſer gleichfalls zuſchreibt erfüllt werden
könnte nämlich die Vereinigten Staaten Europas unter
Deutſchlands Hegemonie Solche Pläne ſind ſogar bedenk
lich weil ſie gegen uns nur ein neues Mißtrauen wecken
können Man darf annehmen daß Herr Makilleau die An
ſichten des Kaiſers etwas nach ſeinen Wünſchen umgebildet
daß er zum mindeſten einige hingeworfene Worte gleich als
Glaubensbekenntnis aufgefaßt hat Jn dem Sinne Ma
billeaus iſt Wilhelm II kein Mutualiſt glücklicherweiſe
wie man hinzufügen muß

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das deutſche Kaiſerpaar wird nach der Tägl
Rundſch im erſten Drittel des Auguſt in Stockholm ein
treffen um den Berliner Beſuch des Königs von Schweden zu er
widern

Der Schwiegerſohn des Fürſten Enlenburg
Aus Cutigliano Piſtoieſe Prov Florenz erhält die Voſſ Ztg zum Strafverfahren gegen den Fürſten

Eulenburg folgenden Bericht
Auf Veranlaſſung der Berliner Staatsanwaltſchaft er

ſchien heute hier in dem kleinen italieniſchen Badeorte
Cutigliano der Unterſuchungsrichter von Piſtoia mit Ge
folge um den früheren Sekretär des Fürſten
Eulenburg Edmund Jaroljmek in Sachen des
gegen den Fürſten ſchwebenden Meineidsverfahrens zu ver
nehmen Obwohl Herr Jeroljmek der inzwiſchen Schwieger
ſohn des Fürſten Eulenburg geworden iſt infolge vielfacher
Angriffe von Seiten des Fürſten nicht die geringſte Ver
anlaſſung fühlte für ſeinen Schwiegervater einzutreten ſo
hat er doch von dem Rechte der Zeugnisverweige
rung keinen Gebrauch gemacht in der Erwägung
daß ſein Schweigen ungünſtiger wirken würde als n
Ausſage Herr Jaroljmek äußerte ſich vielmehr in faſt fünf
ſtündigem Verhör in ausführlichſter Weiſe über alle ihm
vorgelegten Fragen Dieſe Fragen waren ſo umfaſſend und
geſchickt formuliert daß der Zeuge nicht nur auf das den
Fürſten Eulenburg direkt betreffende Material einzugehen
hatte ſondern auch Veranlaſſung fand die vielfachen ge
heimen und offenen Gerüchte über die eigene Perſon richtig
zu ſtellen Herr Jaroljmekerklärteunterſeinem
Eide niemals ſich ſelbſt homoſexuell be
tätigt oder auch nur homoſexuelle Neigun
gen verſpürt zu haben ſo daß ihm die mit derlei
krankhaften Neigungen Behafteten nur Mitleid einflößten
Der Zeuge erklärte ferner ſehr wohl zu wiſſen daß gegen
teilige Behauptungen über ihn in böswilliger Abſicht in
Umlauf geſetzt worden wären ſeien doch derlei Gerüchte nicht
nur vom Kreiſe Eulenburg aufgegriffen worden ſondern auch
Herr Harden habe Herrn Jaroljmek mit dem Ausdrucke

Liebling se des Fürſten Eulenburg vor der Welt in
jener geſchickten Art zu diskreditieren geſucht gegen die der
Angegriffene meiſt wehrlos iſt Umſo entſchiedener betonte
der Zeuge bei dieſer Gelegenheit auf ſeinen Eid daß nie das
Geringſte ſei es an homoſexuellen Handlungen ſei es an
irgend welchen Andeutungen oder Worten zwiſchen ihm und
dem Fürſten Eulenburg vorgefallen ſei Der Fürſt habe in
dieſer Beziehung nach dem Empfinden des Zeugen nie
auch nur die kleinſte Lockung ausgeſpfkelt
Zerr Jaroljmek hat ferner wie er ausſagt bei der geringen

enntnis die er über Homoſexualität nach Liebenberg mit
brachte auch während ſeines dortigen Aufenthaltes keinerlei
Wahrnehmungen gemacht die damals in ihm den Verdacht
einer anormalen Veranlagung des Fürſten Eulenburg er
weckt hätten Dieſer Punkt des Verhöres gah Herrn Ja
roljmek Gelegenheit die vielverbreiteten Gerüchte als ob
der Zeuge ſelbſt Herrn Harden Material gegen den Fürſten
Eulenburg und ſeinen Kreis zugetragen habe als infame
Verleumdung zu brandmarken Da die Frageſtellung des
Berliner Gerichtes ſich ſogar auf etwaiges den Fürſten
Eulenburg belaſtendes Gerede Hörenſagen und nachträgliche
Deutung eventueller Beobachtungen erſtreckte gab der Zeuge
einige Tatſachen zu Protokoll die an und r ſich wie er

ſelbſt hervorhob niemals einer Anklage auf Grund des S 175
als Baſis dienen könnten die aber heute für das Verfahren
vielleicht von Bedeutung ſind

Präſidentenwahl und Wahlprüfungen im neuen Landtag

Nach einer e nene Berl Pol Nachr zu ſchlie
ßen beſteht nur geringe Ausſicht die Sommerta gung
des Landtages noch im Juni zu Ende zu bringen
wir leſen dort

Es liegt ſowohl im Jntereſſe der Vermeidung unnötiger
Ausgaben als im Jntereſſe der Mitglieder ſelbſt die Tagung
ſo kurz als irgend möglich zu geſtalten Dabei kommt in
Betracht daß der 29 d M ein katholiſcher Feiertag iſt
und demzufolge für die Arbeiten des Abgeordnetenhauſes
gänzlich ausfällt Gelingt es daher nicht dieſe am 27 zum
Schluß zu bringen und insbeſondere an dieſem Tage die
Präſidentenwahl vorzunehmen ſo wird ſich die
Tagung mindeſtens bis zum 30 d wahrſcheinlich aber
in den Monat Juli hinein erſtrecken Den Ab
geordneten das Opfer zu erſparen in der Sommerzeit ſo
lange in Berlin bleiben zu müſſen lediglich um einige
formale Angelegenheiten zu erledigen wäre natürlich drin
gend erwünſcht Die Erfüllung dieſes Wunſches iſt aber an
zwei Vorausſetzungen geknüpft Zunächſt müßte
das Haus vollzählig mindeſtens in ſicher beſchluß
fähiger Anzahl verſammelt ſein damit die Präſidenten
wahl auch wenn ſie durch Stimmzettel erfolgen müßte
beſtimmt vorgenommen werden kann Wären bei der Er
öffnung die Abgeordneten in nicht beſchlußfähiger Zahl ver
ſammelt ſo müßte ſchon aus dem Grunde die Präſi
denten wahl bis in die nächſte Woche ver
ſch oben werden um die Möglichkeit zu gewähren die jetzt
fehlenden Mitglieder heranzuziehen Ferner würde die volle
Uebereinſtimmung aller Mitglieder des Hauſes dazu not
wendig ſein die Wahl prüfungen und die etwa in
Frage kommenden Friſten ſo abzukürzen daß die Präſidenten
wahl am Sonnabend vorgenommen werden kann Man
fürchtet zwar daß ein ſolches Verfahren vielfach auf den
Widerſpruch der ſozialdemokratiſchen Mitglie
der des Hauſes ſtoßen würde Allein die Erfahrungen im
Reichstage ſprechen dagegen 2

Beſteht eine Gefahr für den Frieden
Die Wiener N Fr Preſſe hat an eine Zahl hervor

ragender Männer in England Frankreich und Rußland die
We gerichtet ob eine Gefahr für den Frieden be

tehe Es ſind viele beachtenswerte Antworten bedeutender
und maßgebender Perſönlichkeiten eingelaufen die das Blatt
in ſeiner Sonntagsausgabe veröffentlicht Von den Aeuße
rungen die mit wenigen Ausnahmen dem Glauben an die
Erhaltung des Friedens günſtig ſind ſei nur folgende mitge
teilt

Graf Witte
ehemaliger Miniſterpräſident und Mitglied des Reichsrates

Jch kann nur wiederholen was ich am 13 Juni bei der
e tung der Amurbahnfrage über die Friedensausſichten geſagt

e

Der Friede beruht auf weit ſicherer Grund
lage als gewöhnlich angenommen wird denn einerſeits ge
langen die Menſchen immer mehr und mehr zum Bewußtſein
der Schrecken des Krieges und anderſeits finden ſelbſt ſchwache
Staaten und Rußland iſt ein großes Land ihre Haupt
ſtütze in der Gegenſätzlichkeit der Jntereſſen der Staaten welche
die Welt bilden

Zum Fall Bernhard
erfährt die Köln Ztg die philoſophiſche Fakul
t ät der Berliner Univerſität werde vorausſichtlich über das

Schreiben n am nächſten Donnerstag verhandeln
Eine amtliche Kundgebung der Fakultät in dieſer Ange
legenheit an den Kultusminiſter habe bisher nicht ſtatt
gefunden und ſei nun wohl auch ehe nicht über das Schrei
ben Bernhards verhandelt iſt nicht zu erwarten

Jnduſtrielle und Angeſtellte
Der Verband der Deutſchen Schuh und Schäftefabri

kanten der geſtern in Münſter unter dem Vorſitz des Reichs
tagsabgeordneten Manz ſeine Generalverſammlung abhielt
hat zur Frage des Koalitionsrechts der Angeſtellten folgende
Reſolution angenommen

Der Verband hält feſt an den ſchon 1890 bei ſeiner
Gründung aufgeſtellten Grundſätzen die Koalitionsfrei
heit der Arbeiter und Angeſtellten hochzuhalten
Er bedauert und mißbilligt das bekannte Vorgehen eines Ar
beitgeberverbandes in der jüngſten Zeit und gibt der Ueber
zeugung Ausdruck daß damit das erſtrebenswerte Einvernehmen
und das Vertrauen zwiſchen Prinzipalität und Angeſtellten eine
erhebliche Schädigung erfahren hat

Parteinachrichten
Delegiertentag der badiſchen Demokratie Jm Mittel

punkt der Verhandlungen die am 20 und 21 Juni in
Hornberg ſtattfanden ſtand nach der Frſ Ztg eine
vom Abgeordneten Heimburger veranlaßte Aus
ſprache über die Reichsblockpolitik das Ver
einsgeſetz und die vom Abgeordneten Haußmann
kürzlich angeregte Verſchmelzung der drei links
liberalen Parteien Das Schlußergebnis der Aus
ſprache war folgende Reſolution

1 Wir ſind in allen weſentlichen Punkten vollſtändig einig
geweſen 2 Wir bedauern die Abſtimmung unſerer Reichstags
fraktion zum Vereinsgeſetz und hätten gewünſcht daß ſie den
8 7 jetzigen S 12 abgelehnt hätte und müſſen die Verant



wortung für dieſe parlamentariſche Stellungnahme von uns ab
lehnen 3 Wir wollen dieſen Standpunkt auch auf dem Geſamt
parteitag der Deutſchen Volkspartei in Tübingen zum Ausdruck
bringen und dort Bürgſchaften anſtreben daß ähnliche Verſtöße
nicht mehr vorkommen

Eine Verſchmelzung mit den Freiſinnigen
ward für zurzeit unmöglich erklärt Aufs energiſchſte
und unter allſeitiger oft und lebhaft geäußerter Zuſtimmung
wurde die Großblockkonſtellation gegen die Reak
tion auch für die künftigen Landtagswahlen proklamiert

Allgemeine Mitteilungen
Der Große Ausſchuß des Verbandes deut

cher Detailgeſchäfte der Textilbranche der am
21 d M unter Teilnahme von Abgeordneten aus allen Teilen
des Reiches in Berlin zu einer Sitzung zuſammentrat ſtellte eine
Einheitskondition für den geſamten deutſchen Webſtoffhandel auf
auf deren allmähliche Durchführung bei den Verhandlungen mit
den Lieferantenverbänden der Abnehmerverband hinwirken wird
Ueber den gegenwärtigen Stand der Verhandlungen mit einer An
zahl von Lieferantenverbänden berichtete der Verbandsvorſitzende
Feldberg Hamburg und J Aufſeeſſer Nürnberg Es wurde ferner
mitgeteilt daß der Verband mit der Vereinigung der Seidenſtoff
Großhändler ein gemeinſames Vorgehen in der für den geſamten
deutſchen Seidenſtoffhandel ſo wichtigen Beſchwerungsfrage ein
geleitet habe und daß Hoffnung vorhanden ſei daß die Angelegen
heit durch ein Zuſammenwirken aller beteiligten Gruppen einen
Schritt weiter vorwärts gebracht werde

Heer und Flotte
Die Koſten der Panzerkreuzer

Nach engliſchen Blättern ſind die Koſten für die Panzer
kreuzer pro Tonne in engliſchen Pfund folgende

engliſche franzöſiſche ruſſiſche amerikan deutſche
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Karabiner für die Feldartillerie Einem bisher beſtehen
den Mangel in der Bewaffnung unſerer Feld
artillerie der ſchon im Kriege gegen Frankreich 1870/71 ſich
ſchmerzlich fühlbar machte ſoll endlich abgeholfen werden Jn der
neuen Felddienſtordnung für die Artillerie heißt es nämlich Jn
der Bewegung angegriffene Artillerie die ihre Geſchütze nicht mehr
zur Wirkung zu bringen vermag iſt wehrlos ſofern ſie nicht vom
Karabiner Gewehr Gebrauch macht Unſere Feldartillerie ſoll
nun mit dem bisherigen Kavalleriekarabiner an Stelle
des Revolvers ausgerüſtet werden Damit wird im Krieggsfalle
für die Mannſchaften der Artillerie die Zwangslage fortfallen
ſich wie im deutſch franzöſiſchen Kriege mit den Chaſſepot Gewehren
gefallener Franzoſen zu bewaffnen

Kaiſerliche Marine S M S Zieten iſt am
19 Juni in Lerwick Shetlands Jnſeln eingetroffen und geht am
21 Juni nach dem Fiſchereigebiet S M Flußkbt Tſingtau geht
am 22 Juni von Canton nach Hongkong S M S Planet iſt
am 22 Juni in Brisbane angekommen und geht am 24 Juni
nach Matupi Poſtſtation für S M S Prinz Heinrich bis auf
weiteres Sonderburg Es ſind eingetroffen S M S Grille am
19 Juni in Cuxhaven Dampfer Derfflinger am 21 Juni in
Helgoland S M SS Nymphe und Fuchs am 19 Juni München
am 20 Juni in Kiel Jn See ſind gegangen S M SS Aegir
und Frithjof am 20 Juni von Neufahrwaſſer nach Kiel S M S
Albatroß am 19 Juni von Kiel desgleichen S M S Undine
Ankunft in Helgoland 19 Juni S M S Rhein von Cuxhaven

am 20 Juni Ankunft in Kiel 20 Juni Der ausreiſende Ab
löſungstransport für S M SS Buſſard und Seeadler Trans
portführer Korvettenkapitän Menger iſt mit dem Dampfer
Bürgermeiſter am 20 Juni von Hamburg in See gegangen Der
griechiſche Torpedobootszerſtörer Velos iſt am 20 Juni in Kiel
eingetroffen Die II Minenſuchdiviſion beſtehend aus den Tor
pedobooten S 55 Minenſteuermann Müller S 56 Oberleutnanit
Bade S 57 Oberleutnant Schreiber S 51 Oberleutnant Lemmer
S 54 Minenoberſteuermann Armonat S 50 Oberleutnant Wi
ſotzki S 52 Minenoberſteuermann Schwarz S 53 Oberleutnant
Ehrlich S 47 Minenſteuermann Wilkens S 46 Oberleutnant
Schulze hat am 22 Juni in Cuxhaven in Dienſt geſtellt

roh
Ausland

Die mazedoniſche Frage im engliſchen
Aerterhauſe

Die mazedoniſche Frage die der wichtigſte Punkt in den
Abmachungen der beiden Monarchen bei der Revaler
Begegnung geweſen iſt war geſtern Gegenſtand einer
Jntervpellation im britiſchen Unterhauſe Man tele
graphiert uns über den Vorgang

London 22 Juni Privattelegramm Lynch rich
tete folgende Anfragen an die Regierung Jſt ein Ab
kommen zwiſchen der engliſchen und der ruſſiſchen Re
gierung betreffend die mazedoniſche Frage getroffen
Kann Staatsſekretär Grey erklären welches die Haupt
punkte dieſes Uebereinkommens ſind Hat das Ueberein
kommen die Zuſtimmung der anderen Signatarmächte des
Berliner Vertrages erhalten

An Stelle des Staatsſekretärs antwortete Unter
ſtaatsſekretär Peaſe Wir haben ein Ueberein
kommen mit der ruſſiſchen Regierung ge
troffen aber es war noch keinesfalls mit den anderen
Mächten zu beraten Bis dies geſchehen ſein wird kann
Grey nicht ſagen welche Vorſchläge in Konſtantinopel
gemacht werden

Der Streik an den öſterreichiſchen Hochſchulen
Die Vorleſungen an der tſchechiſchen Techniſchen Hoch

n in Brünn ſind geſtern wieder aufgenommen worden
n der deutſchen Techniſchen Hochſchule finden noch keine

Vorleſungen ſtatt da über die definitive Stellungnahme der
Technikerſchaft zum Streik in einer Vollverſammlung ent
ſchieden wird

Die verhältnismäßig kleinen und ſchwach armierten deut
ſchen Panzerkreuzer ſtellen ſich mithin teurer wie die anderer
Nationen Erſt die neueſten großen Panzerkreuzer ſind billiger
wie alle anderen allerdings ſind ſie auch nicht ſo ſtark armiert wie
die gleichalterigen anderer Rationen

Gefängnisverwaltung und Hungerſtreiks
Die Hauptverwaltung der ruſſiſchen Gefängniſſe hat
r ein Zirkular an alle Provinzverwaltungen erlaſſen

as in Rußland großes Aufſehen erregt Nach dieſem Zir
kular ſoll in Zukunft die Weigerung der Gefangenen
Nahrung anzunehmen als eine freie Willensäußerung der
Gefangenen betrachtet werden die von der Gefängnisver
waltung durch keinerlei Mittel verhindert werden könne
Jm Falle ernſter Erkrankung oder äußerſten Kräfteverfalles
eines hungernden Arreſtanten ſei jedoch die Gefängnisver
waltung verpflichtet dafür Sorge zu tragen daß ihm die
erforderliche ärztliche Hilfe zuteil werde Die Hauptver
waltung der Gefängniſſe erklärt daß ſie in Zukunft keine
Gefängnisverwaltung zur Rechenſchaft ziehen werde ſelbſt
wenn der Hungerſtreik den Tod von Gefangenen zur Folge
haben ſollte Hungerſtreiks waren bisher ein Hauptmittel
der Tauſende unglücklicher Gefangener um gegen die haar
ſträubende Behandlung zu proteſtieren

Die Gährung in Jndien
Eine Reutermeldung aus Bombay beſagt Der

Gouverneur von Bombay erklärte in einer Rede im
geſetzgebenden Rat daß die Regierung über die Organi
ſation berate zur Verfolgung aller terroriſtiſchen Geſell
ſchaften ohne Unterſchied die in der Präſidentſchaft Bombay
die Bevölkerung aufreizen Die Notwendigkeit der An
wendung von Gewalt ſei beklagenswert indeſſen könne die
Regierung dem Treiben nicht untätig zuſehen Die anar
chiſtiſchen Methoden würden von allen treugeſinnten Jndern
aufs entſchiedenſte verworfen

Ein Nachſpiel zum italieniſchen Journaliſtenſtreik
Aus Rom wird uns depeſchiert Jnfolge des Zwiſchen

falles in der Deputiertenkammer am 18 Juni fand heute
zwiſchen dem Deputierten Santini und dem Jour
naliſten Zambelli ein Duell ſtatt Nachdem der
Kampf mit kurzen Unterbrechungen 65 Minuten gedauert
hatte erklärten die Aerzte es ſei eine Herzſtörung bei San
tini eingetreten und der Fortgang des Duells müſſe daher
auf einen ſpäteren Tag verſchoben werden

Soldatenmeuterei in Monaſtir
Das Wiener Korr Bureau berichtet aus Kon

ſtantinopel
Seit Donnerstag herrſcht in Monaſtir eine größere Soldaten

meuterei Zirka 1000 Mann die in die Reſerve verſetzt werden
ſollen verlangen unter Gewalttätigkeiten ihre Veurlaubung
Vier Mann wurden bei den Zuſammenſtößen ſchwer verwundet

Von derſelben Seite wird depeſchiert Jn Folge von Be
ſchwerden aus der Bevölkerung iſt der Wali von Beirut
Halil Bei abgeſetzt worden Am Sonnabend voriger
Woche iſt der Pforte ein Jrade übermittelt worden demzu
folge drei nach Samos entſandte Bataillone zurückgezogenwerden 200 Mann werden als Garniſon dort Stgiben

Kleine Tagesnachrichten
Jn der fortgeſetzten Spezialdebatte über das Budget

kündigte Handelsminiſter Dr Fiedler im öſterreichi
ſchen Abgeordnetenhauſe die mit dem geſtrigen Tage eingetretene
Neuorganiſierung des Handels miniſteriums
insbeſondere die Schaffung einer ſozialpolitiſchen Sektion an
Der Miniſter ſprach die Erwartung aus das Handelsminiſterium
werde hierdurch in noch intenſiverer und erfolgreicherer Weiſe als
bisher den umfaſſenden Aufgaben gerecht werden können

Halle und Umgebung
Halle a 23 Juni

Stadtverordneten Sitzung
Halle 22 Juni

Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Kommerzienrat
Steckner Juſtizrat Föhring Baumeiſter Gygas
und ribkant Greßler

or Eintritt in die Tagesordnung wird der neu
gewählte Stadtverordnete Herr Privatdozent Dr Stein
brück durch Herrn Oberbürgermeiſter Dr Rive mit kurzen
Worten in ſein Amt eingeführt Herr Vorſteher Steckner
re das neue Mitglied des Kollegiums mit herzlichen

orten
Danach gibt der Herr Vorſteher einige Eingänge be

bannt ſo ein Dankſchreiben der Schmiede Jnnung Die
Halliſchen Stenographenvereine Stolze Schrey teilen mit
daß am 6 und 7 September in Halle ihr Verbandstag
Sachſen Anhalt ſtattfindet und bitten um einen Preis Herr
Oberbürgermeiſter Dr Rive bemerkt dazu daß er bereits
eine Zuwendung aus dem Dispoſitionsfonds beſchloſſen

t Der Herr Vorſteher erklärt damit die Sache für er
igt
Eine Eingabe der Schulhausmänner ihnen mit

Rückſicht auf die Teuerung eine Aufbeſſerung ihrer Bezüge
zuzubilligen wird bis nach den Ferien vertagt Ebenfalls
zurückgelegt wird nochmals die Petition der G Zooegiſcher Garten um eine Beihilfe

1 Der Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive verpflichtet
den neugewählten Stadtverordneten Herrn Dr phil
Steinbrück auf ſein Amt

2 Herr Stv Ahrenholz trägt die Vorlage betreffend
die Neuverpachtung unſeres Stadtgutes vom
1 Oktober 1909 auf 12 weitere Jahre vor Er empfiehlt die
Neuausſchreibung

Herr Stv Em mer erklärt ſich für die Bewirtſchaftung
der ſtädtiſchen Landgüter in eigener Regie Wenn die
Stadt bei ihren Betrieben wie Elektrizitätswerk Gaswerk
Sparkaſſe uſw gute Geſchäfte mache ſo ſolle man doch auch
mal mit unſeren Gütern einen gleichen Verſuch machen Bei
der Verpachtung z B mit dem Gute Gimritz und mit dem
Gute Veeſen ſchneidet die Stadt recht ſchlecht ab Beim
Stadtgut ſei vollends zu bedenken daß die Aecker zumeiſt
ſchon von Fluchtlinien angeſchnitten ſind ſo daß die Stadt
jeden Augenblick in die Lage kommen kann von dem Land
beſitz einzelne Teile abzuzweigen

Herr Stadtrat Krahmer entgegnet daß darauf im
Pachtvertrage genügend Rückſicht genommen ſei

Bei der Abſtimmung wird der Antrag auf eigene Regie
mit allen gegen zwei Stimmen abgelehnt und darauf die
Magiſtratsvorlage ar genommen

3 Die Verſammlung ſtimmt zu daß das Straßenland
vor den Grundſtücken Mansfelderſtraße 44 Front Hafen
ſtraße und afenſtraße 45 bis 47 3,17 Ar von denSig Erben im Wege der Enteignung erworben wird
Ref Herr Stv Herzfeld tganns

Riebeckplatz aufgeſtellt werden

4

4 Herr Stv Gygas als Referen udepulegt dar 5 dDie auf Grund des zuſtimmenden Beſchluordnetenverſammlung vom 18 Juni 1906 Kerſes der Stadiver

Frau Zimmermann geb Bergmann hier erhobene Kiditwete
unentgeltliche Auflaſſung der Parzelle Kartenblatt 6 auf
zur Halberſtädterſtraße von 1,07 Ar Größe hat zurückgen Oa1
werden müſſen weil ſich im Laufe des Prozeſſes herausgeſten wen
daß die fragliche Parzelle nicht auf derjenigen Strecke liegt t hat
auf Grund des mit dem verſtorbenen Fabrikbeſitzer Zimme welche
geſchloſſenen Vertrages ausgebaut worden iſt Die atgelle ann
fällt vielmehr in die Strecke der Halberſtädterſtraße von t
Magdeburgerſtraße bis zur EiſenbahnArealgrenze deren n der
durch die Unternehmer Behrendt Neubert und Müller nach W
gabe des Vertrages vom 20 Dezember 1889 erfolgt iſt Di aß
nannten Unternehmer ſind aber nach dem Reichsgerichtsurtell ge
10 Juli 1897 nicht verpflichtet der Stadtgemeinde das Eiern
tum an der fraglichen Parzelle zu verſchaffen Es blieh ſon
um die ſolange ſchwebende Angelegenheit aus der Welt nzu ſchaffen

nichts anderes übrig als mit der Witwe Zimmermann wegen de
entgeltlichen Erwerbs der Parzelle in Verbindung zu tret
Die Genannte forderte für die ſchulden und laſtenfreie eher
eignung des Landes einen Preis von 40 Mark pro Quadrat
meter ausſchließlich des Zinsverluſtes den ſie nach einem Zinsfußron 3 Proz ſeit dem Jahre 1890 Jahr des Todes ihres ehe
mannes erſetzt haben wollte Die Baudeputation hat eine Ver
gütung von 40 Mark pro Quadratmeter ohne Extraentſchädigung
für den Zinsausfall für angemeſſen gehalten Auch der Magiſtrat
iſt der Anſicht daß die Bemeſſung des Wertes des Landes mit
40 Mark pro Quadratmeter ſchon Preiſe der Gegenwart und ni t
der Freilegungszeit berückſichtigt ſo daß die gebotene Entſchädigung
den Zinsverluſt mit einſchließt Der Magiſtrat hat ſich jedoch ent
ſchloſſen um das zeitraubende und koſtſpielige Enteignungsver
fahren zu vermeiden der Witwe Zimmermann außer der Ver
gütung von 40 Mark pro Quadratmeter noch 4 Proz Zinſen auf
4 Jahre anzubieten Auf dieſes Angebot iſt ſie nunmehr durch
Schreiben vom 18 April 1908 eingegangen

Der Referent Herr Stv Gygas betantragt nur
40 Mk pro Quadratmeter zu bewilligen der Referent der
Finanzkommiſſion Herr Stv v Blume empfiehlt die
Magiſtratsvorlage Die Verſammlung erklärt ſich ſchließ
lich mit der Magiſtratsvorlage einverſtanden und bewilligt
die erforderlichen Mittel von 4280 684 804964,80 Mk
aus Kapitel XIII B 20 des Stadthaushaltplanes

5 Wie Herr Stv Ha aſe als Referent darlegt hat ſich
bei Jnſtandſetzung der Gimritzer Mühle herausgeſtellt daß
Reparaturen und Erneuerungen in viel größerem Umfange
vorgenommen werden müſſen als urſprünglich kenntlich ge
worden war Das Holzwerk derjenigen Maſchinen deren
Weiterverwendung ohne Ausbeſſerung in Ausſicht genom
men war iſt zum größten Teile vollſtändig verfault Eine
Weiterverwendung der meiſten Maſchinen iſt ohne koſt
ſpielige Ausbeſſerung ganz unmöglich Von dem Geſamt
betrage von 35 300 Mark ſind bewilligt 17 050 Mark blei
ben noch 18 250 Mark Dem Referent empfiehlt die Vor
lage Herr Stv Zell als Korreferent ebenfalls

Herr Stv Em mer meint bei eigener Regie würde
es nicht haben geſchehen können daß die Mühle in derart
verwahrloſten Zuſtand geriet Wie durfte der Pächter das
gangbare Zeug ſo der Stadt hinterlaſſen

Herr Stadtrat Krahmer entgegnet das ganbare
Zeug habe der letzte Pächter auf ſeine Koſten eingebaut Die
Stadt war nur verpflichtet bei Aufhebung des Pachtver
trages es zu dem jeweiligen Wert zu übernehmen Wenn
Herr Emmer fortgeſetzt beklagt daß die Verzinſung bei der
Verpachtung unſerer Landgüter zu gering ſei ſo müſſe men
bedenken daß der Wert der Beſitzſtücke ja nicht bloß von
ihrem land wirtſchaftlichen Ertrag abhängig ſei ſondern
die ſpätere Nutzung als Bauland oder ähnliche Momente in
Frage kommen

Die Magiſtratsvorlage wird angenommen
6 Unter Anerkennung des Abſchluſſes des Kanal

gebührenkontos für das Jahr 1907 erklärt ſich die Verſamm
lung damit einverſtanden daß als Ueberſchuß ein Betrag
von 38 166,02 Mark im Haushaltsplan von 1909 bei Kap
XIII C 1 1 der Einnahme vorgetragen wird Ref Herr
Stv Knabe

7 Dem Kaufmann Karl Cohn hier werden die beiden
im Erdgeſchoß des Rathauſes nach der Leipzigerſtraße zu be
legenen Verkaufsläden Nr 2 und 3 vom 1 Oktober 1909
ab auf weitere fünf Jahre zum Preiſe von 4905 Mark jähr
lich überlaſſen Bisher wurden für die Räume 4605 Mark
Miete entrichtet Ref Herr Stv Blumentritt

8 Die Verſammlung genehmigt daß die Poſition Kap
XI F VI 2 des Stadthaushaltsplanes 1908 Jnſtandhal
tung der Bekleidungsſtücke Betten und Wäſche im Aſyl für
Obdachloſe um weitere 500 Mark à eonto Kap xIx
Nr 12 bezw der zu erwartenden Ueberſchüſſe verſtärkt wird
Es ſtehen bei I F VI 2 zurzeit noch 162 Mark zur Ver
fügung Die Abnutzung der vorhandenen Jnventarien
ſtücke war infolge der ſtarken Belegung des Aſyls eine ſehr
große Es ſollen deshalb neu beſchafft werden 20 Decken
à 8,75 Mk 175 Mark 50 Bettbezüge à 4,50 Mark 225 Mk
50 Kiſſenbezüge à 1,30 Mark 65 Mark 30 Bettücher à 4,50
Mark 135 Mark Ref Herr Stv Bangert

9 Vier elektriſche Laternen ſollen auf dem
Die Koſten für die

Verlegung der Kabel mit 3400 Mark werden genehmigt und
ſollen aus dem Dispofitionsfonds des Elektrizitätswerkes
genommen werden Die jährlichen Beleuchtungskoſten wer
den 950 Mark betragen Ref Herr Stv e

10 Für die zwiſchen der Burg und Fährſtraße Nee
Giebichenſteinerſtraße ſind Fluchtlinien bisher nicht feſtge
ſetzt Der Magiſtrat kommt im Einverſtändnis mit dem
Stadtbaudeputation mit Vorſchlägen Gemäß dem Flucht
linienplan iſt für die Strecke von der Burgſtraße bis zum
Fußwege hinter Bethckes Garten beiderſeitige Bebau un
vorgeſehen für die übrige Strecke bis zur Fährſtraße wir
die Straße nur an der Landſeite von der BauStraßenſluchtlinie begrenzt während auf der anderen Sei
die Saale die Grenze bildet

Die Verſammlung beſchließt die Vorlage da ſie von
außerordentlicher Tragweite iſt dem Bau und Finanzau
ſchuß zur Beratung in einer kombinierten Sitzung zu über
weiſen

11 Die Kaiſerl Oberpoſtdirektion beabſichtigt folgende
neue unterirdiſche Telegraphenlinien herzuſtellen tena Vom beſtehenden Kabelbrunnen Reilſtr 1 im weſtlich
Bürgerſteig der Bernburgerſtraße bis zur Händelſtraße und auf p
nördlichen Seite des Fahrdammes der Händelſtraße bis zum Grun
ſtück Nr 29

b vom beſtehenden Kabelbrunnen an der Nordweſtecke
Wettiner Platzes auf der nördlichen Seite des Fahrdammes es
Erneſtusſtraße und ſodann auf der öſtlichen Seite des Fahrdamm
des Advokatenweges bis zum Grundſtück Nr 33 bis

e vom beſtehenden Kabelbrunnen an der Klausbrücke
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Robert Franzſtraße im Zuge der bereits beſtehenden Erd Der II kommunale Bezirksverein veranſtaltet für ſeineWerinie über die Klausbrücke und von hier auf der weſtlichen

Seite des Fahrdammes der Robert Franzſtraße bis zum Grund
r 7ne 4 vom Grundſtück Mansfelderſtr Nr 54 bis Nr 52 im

zuge der beſtehenden Kabellinie bis zur Schieferbrücke in der
Mitte des Fahrdammes und über die Schieferbrücke in einem be
ſtehenden eiſernen Kabelkaſten und von hier wieder in der Mitte
des Fahrdammes weiterzuführen bis Mansßfelderſtraße Nr 52

e vom beſtehenden Kabelbrunnen in der Poſtſtraße auf der
nördlichen Seite des Fahrdammes der Martinſtraße bis zum
Grundſtück Nr 11

4 vom Kabelbrunnen vor dem Hauſe Delitzſcherſtraße Nr 13
im Zuge des vorhandenen Zementkabels nach der Freiladeſtraße
des Güterbahnhofs auf deren Oſtſeite und ſodann dieſe kreuzend
bis zur Holzſtange Nr 1 neben dem Veſterſchen Bureaugebäude

g von Ecke Wörmlitzerſtraße/Wolfſtraße im Zuge des vor
handenen Zementkabels bis Wörmlitzerſtraße Nr 12

vom öſtlichen Bürgerſteig der Merſeburgerſtraße gegenüber
dem Hauſe Nr 100 an der Kreuzung der Hafenbahngeleiſe bis
an die ſtädtiſche Bedürfnisanſtalt und von hier den Bürgerſteig der
Huttenſtraße und die Hafenbahngeleiſe kreuzend auf der nörd
lichen Seite des Fahrdammes der Huttenſtraße bis Huttenſtraße
Nr 5 Auf dem freien Raume hinter der Bedürfnisanſtalt ſoll

ein Hauptverteiler aufgeſtellt werden
vom vorhandenen Kabelbrunnen Ecke Louiſen und

Sophienſtraße im Zuge des beſtehenden Zementkabels bis Sophien
traße 12ſt S vom vorhandenen Kabelbrunnen Ecke Friedrich und

Wilhelmſtraße auf der ſüdlichen Seite des Fahrdammes der Wil
helmſtraße bis zum Grundſtück Nr 7

vom vorhandenen Kabelbrunnen Ecke Burg und Rain
ſtraße auf der nördlichen Seite des Fahrdammes der Rainſtraße
bis zu Bauers Brauerei

m Lettiner Weg von Km 0,530 anſchließend an das be
ſtehende Kabel auf der öſtlichen Seite des Fahrdammes bis zum
Weinberg vnd von hier bis zum Schützenhof auf der nördlichen

Seite des Fahrdammes

Die r r r nimmt davonntnis Ref Herr Stv Gygasen 12 Die Cilerg der Oberprimaner der Oberrealſchule

machen auf die Nachteile aufmerkſam welche das Zuſam
menlegen der beiden Oberprimen für die Schüler dieſer
Klaſſen im Gefolge hat und bitten zur Abhilfe die erfor
derlichen Mittel zu bewilligen

Herr Stv Bangert beantragt namens des Etats
ausſchuſſes die Zuſammenlegung der Oberprimen gutzu
heißen aber die Koſten für die Hilfskräfte die noch kein
Gehalt bezogen haben im Betrage von 400 Mark zu be

m ſchieht
s geſchieht13 er Halleſche Lehrerverein und der Ortsverband

der Gemeindebeamten bitten um Gewährung einer
Teuerungszulage an die hieſigen Lehrer und ſtädti
ſchen Beamten

Die Verſammlung beſchließt Aebergang zur Tages
ordnung Ref Herr Stv Knabe

Auf Punkt 13 und 14 kommen wir zurück

Chauſſeeeinbruch auf der Dölauer Chauſſee

Bekanntlich iſt unſere Heide wenigſtens der auf der Niet
leben Dölauer Seite belegene Teil infolge Kohlenabbaues
an vielen Stellen durch tote Stollen unterminiert und zeigt
vielfache Erdſenkungen und Einbrüche ſo daß neuerdings
wo ſo ſchwere Regengüſſe niedergegangen ſind vor dem Be
treten gewiſſer Gegenden in ihr gewarnt worden iſt

Geſtern nachmittag um 6 Uhr nun entſtand urplötzlich
ein derartiger Ein bruch und zwar an einem Punkte an
dem leicht Unfälle aller Art hätten paſſieren können Auf
der Dölauer Chauſſee nämlich ca 1200 Meter nach
der Bahnhof Heide zu dort wo das Geleiſe der Hettſtedter
Bahn jene kreuzt brach ca 3 Meter von der Bahnſtrecke
die Pfla e rung der Chauſſee in einer etwa 1 Quadratmeter
großen Fäche die ſich nach unten in einer Tiefe und Breite
von ungefähr 4 Metern erweiterte ein Herr Kaufmann
Paul Herbſt der gerade mit ſeinem Automobil vom Heide
bahnhof kam bemerkte die gefährdete Stelle noch zur rechten
Zeit und warnte den kurz darauf r der
denn auch hielt Die Fahrgäſte mußte ausſteigen der Zugfuhr an S die erſchreckten Reiſenden
wieder einſteigen konnten Herr Herbſt holte ſodann in der
Nähe befindliche Chauſſeearbeiter und den Aufſeher herbei
die durch in die Einbruchsſtelle geſtreckte Kiefernäſte die
Gefährdung der Chauſſee kennzeichneten Leider ſchien der
Aufſeher Heſſe der angegangen wurde einen Verſchlag
um das Loch zu machen und eine Laterne anzuhängen nicht
die richtige Auffaſſung von der Situation zu haben denn
er gab die etwas überraſchende Antwort das ginge ihn
nichts an

Es iſt jedenfalls dringend nötig die Stelle durch einen
Verſchlag vom Verkehr abzuſperren und für die Nachtzeit
durch eine Laterne kenntlich zu machen

Für Briefſendungen jeder Art aus Deutſchland nach den
deutſchen Poſtanſtalten in China Amoy Canton Futſchau Han
kau Jtſchang Nanking Peking Schanghai Swatau Tientſin
Tſchifu Tſchinkiang Tſinanfu Weihſien gelten vom 1 Juli ab
folgende Taxen Briefe frankiert bis 20 Gr 10 Pf über 20 bis
250 Gr 20 Pf Poſtkarten frankiert einfach 5 Pf mit Ant
wort 10 Pf Druckſachen bis 50 Gr 3 Pf über 50 100 Gr
5 Pf über 100 250 Gr 10 Pf über 250 500 Gr 20 Pf über
500 Gr bis 1 Kilogr 30 Pf über 2 Kilogr 60 Pf Waren
proben bis 250 Gr 10 Pf über 250 bis 350 Gr 20 Pf Geſchäfts
papiere und zuſammengepackte Druckſachen Warenproben Ge
ſchäftspapiere bis 250 Gr 10 Pf über 250 bis 500 Gr 20 Pf
500 Gr bis 1 Kilogr 30 Pf 1 Kg bis 2 Kg 60 Pf Die neuen
Portoſätze für eingeſchriebene Briefe gelten auch für Briefe mit
Wertangabe die Verſicherungsgebühr von 24 Pf für je 240
Mark bleibt jedoch unverändert

Neue Taſchen für die Briefträger An Stelle der alten
ledernen Tragtaſchen der Briefträger läßt das Reichspoſtamt
Verſuche mit Taſchen aus imprägniertem waſſerdichtem
Segeltuch machen die leichter und vor allem handlicher ſind
Zu einer Entſcheidung iſt die Behörde noch nicht gelangt

Das Arbeitsamt der Halleſchen Freien Studentenſchaft
vermittelt auch während der Ferien Nachhilfeſtunden aller
Art Beaufſichtigung der Schularbeiten Hauslehrerſtellen
uſw Anfragen und Angebote wolle man an das Arbeits
amt der Halleſchen Freien Studentenſchaft Univerſttät

erwaltungsgebäude Zimmer 5 Geſchäftsſtunden täglich
11 12 richten

Mitglieder am Mittwoch den 8 Juli wenn das Wetter günſtig
iſt ſonſt am folgenden Tage in Kurzhals Etabliſſement auf der
Rabeninſel ein Sommerfeſt Nachmittags von 4 Uhr an finden
Unterhaltungsſpiele und Beluſtigungen aller Art namentlich für
die Kinder ſtatt bei denen die Sieger mit Preiſen bedacht werden
ſollen Ehe die kleine Geſellſchaft zu Bette geſchickt wird macht
ſie zum Abſchluß noch einen luſtigen Umzug mit Stocklaternen
und Muſik Für die Erwachſenen ſchließt ſich dann ein Tänzchen
an Das ganze Feſt ſoll einen durchaus familiären Charakter
tragen Die Anmeldungen werden durch den Vereinsboten ge
ſammelt außerdem ſind Eintrittskarten erhältlich bei den Herren
Franz Reinicke Merſeburgerſtr 159 Artur Bach
Blücherſtr 3 Eduard Kertzſcher Poſtſtr 1 und bei dem
Kaſſenwart des Vereins Jnſtitutsvorſteher Th Starke Große
Brauhausſtr 12

Halleſches Luft und Sonnenbad Gneiſenauſtraße Ein buntes
Treiben entwickelte ſich am Sonntag im Luftbad des Naturheil
vereins Norden Dort hatten ſich viele Beſucher zum Garten
und Kinderfeſt eingefunden und alle Große und Kleine kamen
auf ihre Koſten Ein von der Muſik angeführter Umzug durch
geſchmückte Schrebergärten die zum Verein gehören bot viel
Unterhaltung 14 Mädchen mit Kränzen im Haar und blumen
umwundenen Reifen in den Händen führten einige hübſche Reigen
auf Vier Kinder prieſen in netten Gedichten den Wert des
Luſt und Sonnenbades beſonders den Müttern ans Herz legend
ihren Kindern recht oft den Segen einer Bewegung ohne be
engende Kleidung in friſcher Luft zu gönnen Denn dadurch gibt s
geſundes Blut geſunde Lungen Deutlich konnte man ja auch die
ſtändigen Gäſte des Luftbades durch ihre geſunde gebräunte Ge
ſichtsfarbe von den andern Kindern unterſcheiden Am Abend
gab s noch ein ſchönes Feuerwerk

Der Franckeſche Kindergottesdienſt Leiter Herr Paſtor
Heintke unternahm am Sonnabend nachmittag bei gutem Wetter
ſeinen Sommerausflug Unter Vorantritt einer Muſikkapelle
marſchierte der ſtattliche Zug vom Hallmarkt zur Peißnitz Nach
dem Kaffee wurde in den ſchönen Anlagen eine kleine Feier ab
gehalten bei der Herr Paſtor Heintke einige herzliche Worte an
die Kinder richtete Sodann verteilten ſich die einzelnen Gruppen
zum Spiel unter Leitung ihrer Helfer und Helferinnen Große
Freude machte zum Schluß ein Marſch um die Peißnitz mit Muſik
begleitung an den ſich der Heimweg anſchloß Um 9 Uhr ging
man auf dem Hallmarkt auseinander mit dem frohen Gefühl
daß der Ausflug in allen Teilen gut gelungen war

Provinzial Nachrichten

Der Luſtmord in Großſteinberg

Leipzig 22 Juni Als Täter kommen wie das L
meldet anſcheinend zwei Strolche in Betracht Die Er
mordete wohnte bei ihren hochbetagten Eltern in Leipzig
Gohlis Mechlerſtraße 6 II,ſie iſt die am 31 Dezember 1879
in Leipzig geborene Putzmacherin Martha Conrad und
war als Direktrice in einem Putzgeſchäft beſchäftigt Am
Sonntag früh um 7 Uhr fuhr ſie mit der Bahn nach Gr oß
ſteinberg um von dem Heilkundigen Chemnitz in
Klinga für ihren kranken Bruder Heilmittel zu holen
Etwa eine Viertelſtunde vor Großſteinberg iſt auf der
Chauſſee die Tat vollführt worden Um 8 Uhr hörten
Arbeiter auf den dortigen Feldern plötzlich gellende Hilfe
rufe und ſahen zwei männliche Jndividuen auf dem Wege
nach Beiersdorf davoneilen Von einem Landmann wurden
auf ſeinem Kartoffelfeld Spuren von Fußtritten geſehen
Er ging dieſen Spuren nach und fand etwa 30 Meter hinein
in einem Kornfeld den noch warmen Leichnam der Er
mordeten Der Leichnam lag auf dem Rücken und zeigte
deutliche Anzeichen daß an dem unglücklichen Mädchen ein
Sittlichkeitsverbrechen vorgenommen worden war Der
Tod war durch Erwürgen eingetreten Deut
lich waren die Fingerabdrücke am Halſe ſichtbar Am Kinn
war eine ſchwere Verletzung anſcheinend durch einen Fauſt
ſchlag und im Geſicht Kratzwunden bemerkbar Ein hef
tiger Kampf zwiſchen dem Opfer und ſeinen Mördern
muß ſtattgefunden haben

Das Korn rings um den Leichnam war zertrampelt die
Erde aufgewühlt und die Nägel der Toten hatten ſich in die
Erde eingekrallt Der erſte Ueberfall hat direkt an der
Chauſſee ſtattgefunden Dort bemerkte man im Straßenſtaub
Fußabdrücke und Finderabdrücke Beim Abſuchen des Fel
des fand man vor der Fundſtelle des Leichnams Haarkämme
der Toten und eine Blechzange Es iſt alſo anzunehmen
daß die Verbrecher ihr Opfer an der Chauſſee durch den
Fauſtſchlag betäubt dann in das Feld geſchleift und dort
den Luſtmord verübt haben Bei der Leiche fanden ſich ein
kleines Handtäſchchen eine goldene Uhr mit goldener Kette
und ein Portemonnaie mit Geld Zu einer Beraubung ihres
Opfers ſcheinen alſo die Mörder keine Zeit mehr gehabt zu
haben Die Behörden arbeiten fieberhaft um der Täter
habhaft zu werden

Artern 20 Juni Erinnerungsſtätte an
Schiller Das Rittergut Kalbsrieth früher im Beſitz
der Familie von Wolzogen iſt von dem Bankdirektor Hans
Büchner hier käuflich erworben Die Geſchichte des Gutes iſt
untrennbar mit der Lebensgeſchichte Schillers verknüpft Wir
erinnern nur an Charlotte von Wolzogen Bankdirektor
Büchner wird Gebäude und Park wieder inſtand ſetzen laſſen
Die klaſſiſche Stätte unſeres großen Dichters ſoll ſorgfältig
gewahrt werden

Wittenberg 22 Juni Ertrunken iſt geſtern
abend in der Elbe bei Klein Wittenberg der ca 10 Jahre
alte Sohn des Zimmermannes Herrn Thiele Er war zum
Baden nach dem ſogenannten Baumgarten gegangen und
jedenfalls an der Buhne vom Strome erfaßt und fort
getrieben worden

Magdeburg 22 Juni Vom Olvenſtedter
Automobilunglück Der bei dem Automobilunglück
auf der Chauſſee Erxleben Olvenſtedt bei Magdeburg tödlich
verunglückte Offizier ift nach einer Mitteilung der Span
dauer Kommandantur der Leutnant Wagner vom
Brandenburgiſchen Trainbataillon Nr 3 in Spandau

Halberſtadt 21 Juni Ehrung des füngſt
verſtorbenen Stadtälteſten ZiegenbeinGeſtern unternahmen 22 Herren mit den Herren Erſter
Bürgermeiſter Dr Gerhardt und Bürgermeiſter Dr Ehr
licher an der Spitze die übliche diesfährige Bereiſung der
Thekenberge Es wurde dabei beſchloſſen dem am
29 Februar d Js verſtorbenen Stadtälteſten Ziegenbein
inmitten ſeiner verdienſtvollen Schöpfung in unſern durch
ſeine Jniative wieder aufgeforſteten Thekenbergen ein Ge

dächtnismal zu errichten Zu dem ſchlichten Denkſtein ſoll
ein Harzer Findling Verwendung finden auf dem zunächſt
der Name des heimgegangenen getreuen Eckarts unſerer
Berge verewigt werden ſoll Später ſo iſt gedacht
ſollen auch die Namen anderer Bürger die ſich um die Hegedes heimiſchen Waldes und die Aufforſtung unſerer Höhen

züge erworben haben auf dem granitenen Steine einen
Ehrenplatz finden

7 Gröbzig 22 Juni Der Bahnbau Kön
nern Stumsdorf durch die Eiſenbahnbaufirma Becker
u Co geht ſeiner Verwirklichung entgegen Die Bahn ſoll
auch über Gröbzig gelegt werden wenn unſer Ort ſich dafür
intereſſiert Wenn Gröbzig ablehnt kommt die nächſte Halte
ſtelle ſtatt in die Nähe von Gröbzig nach Hohenedlau

Gröbzig 21 Juni Tragiſches Ende eines
Greiſes Der 83 Jahre alte Einwohner Naumann war
geſtern unweit des Dorfes Werdershauſen an einem Waſſer
loch mit Abhacken beſchäftigt und kam nicht von der Arbeit
heim ſo daß man heute früh nach ihm forſchte Man fand
ſeine Leiche mit dem Geſicht im Waſſer liegend vor Nau
mann iſt vermutlich ins Waſſer gefallen und hat ſich nicht
wieder herausarbeiten können

Gera 21 Juni Das 24 Mitteldeutſche
Bundesſchießen hat heute mittag hier ſeinen Anfang
genommen Die Beteiligung am Feſtzug war eine allge
meine Außer zahlreichen Schützendeputationen wie Halle
Berlin Leipzig Dresden Plauen Altenburg Gotha Erfurt
Zwickau uſw beteilgten ſich alle Kreiſe hieſiger Stadt daran
Der geſamte Feſtzug hatte eine Länge von etwa 34 Stunden
Gegen 15 Uhr langte der Feſtzug auf dem 120 000 Quadrat

t zen Feſtplatz an wo ſich bald ein lebhaftes Treiben
entwickelte

f Leipzig 21 Juni Aus Angſt vor Strafe
Ein 17 Jahre alter Schreiber aus Weimar der in einem

ne h tätig war fälſchte einen Scheck ſeiner
irma über 5000 Mark und verſuchte ihn bei einer hieſigen

Bank in bar umzuſetzen Das gelang ihm jedoch nicht da
die Bank erſt Erkundigungen bei der Firma einzog Als
der junge Menſch der Polzei zugeführt werden ſollte nahm
er um ſich zu vergiften Sublimat und mußte nun le
bensgefährlich erkrankt in das Krankenhaus geſchafft werden

m

Kunst und CGlissenschaft
Zum 70 Geburtstag Schmollers Zum 24 Juni dem 70 Ge

burtstag Schmollers werden wie aus Berlin gemeldet wird große
Vorbereitungen getroffen Schüler Freunde und Verehrer haben
ſich zuſammengetan um dieſen Tag in würdiger Form zu feiern
Dem Jubilar ſind unter anderem folgende Ueberraſchungen zuge
dacht ſeine von Profeſſor Wandfchneider ausgeführte Büſte ſowie
eine Porträt Radierung aus der Feder von Profeſſor Rudolf
Schulte im Hofe Ferner wird ein von ſeinen Freunden und
Schülern geſchriebenes zweibändiges Werk Die Entwicklung der
deutſchen Volkswirtſchaftslehre im 19 Jahrhundert überreicht
werden Der Verein für Geſchichte der Mark Brandenburg deſſen
Vorſitzender Schmoller iſt bereitet eine Feſtſchrift vor deren Mit
arbeiter die hervorragendſten Namen führen Ferner wird der
Verein für Sozialpolitik durch ſeinen zweiten Vorſitzenden Geh
Juſtizrat Gierke und die Geſellſchaft für ſoziale Reformen durch
ihren Vorſitzenden Freiherrn v Berlepſch ihre Glückwünſche dar
bringen

Hochſchulnachrichten Zum Rektor der Techniſchen Hochſchule
in Berlin iſt für das Jahr 1908/09 ein Mitglied der Abteilung
für Architektur Prof Richard Bormann gewählt und als
ſolcher vom Kaiſer beſtätigt worden Der berühmte Orthopäde
Hofrat Friedrich Heſſing Begründer und Beſitzer der welt
bekannten orthopädiſchen Heilanſtalt in Göggingen bei Augsburg
früher zugleich Pächter des Bades Kiſſingen ein Selfmademan
aus dem Handwerkerſtande vollendete in größter Rüſtigkeit am
19 Juni ſein 70 Geburtsjahr Seinen 70 Geburtstag feiert
am 20 d M der Straßburger Mathematiker Dr Th
Reye Wie aus Tübingen mitgeteilt wird hat Dr H
Dold Aſſiſtenzarzt am dortigen pathologiſchen Jnſtitut einen
Ruf als Lehrer für Bakteriologie und vergleichende Anatomie an
das Royal Jnſtitute of Public Health in London erhalten
An der Univerſität Baſel ſind im laufenden Sommerſemeſter
621 Studierende dcrunter 20 Frauen immatrikuliert dazu
kommen 97 nicht immatrikulierte Hörer Aus dem Deutſchen Reich
ſtammen 65 Studierende aus Rußland 49 aus Oeſterreich
Ungarn 14

Index Medicus Die Söhne des verſtorbenen Ge
heimen Hofrates und Großherzoglichen Leibarztes Dr Karl
Huſchke in Weimar haben anläßlich der bevorſtehenden drei
hundertjährigen Jubelfeier der Landes Univerſität der Univerſi
tätsbibliothek Jena das Manuſkript einer großen wiſſenſchaft
lichen Arbeit in vierzehn Käſten überreicht Das umfangreiche
Werk iſt betitelt Index Medicus und iſt in Katalogform ge
halten Das Werk wurde der Handſchriftenabteilung der Biblio
thek die durch das reiche und wertvolle Geſchenk einen ſchätzens
werten Zuwachs erhalten einverleibt

Theater und Muſik
Bühnenchronik

Geraldine Farrar iſt auf fünf Jahre an das Newyorker
Metropolitan Opera Houſe verpflichtet worden Die Künſtlerin
wird in Zukunft ihren verſchiedenen kontraktlichon Verpflichtungen
in der Weiſe nachkommen daß ſie zwei Monate im Berliner
königlichen Opernhauſe auftritt zwei Monate in Paris und fünf
Monate in Newyork ſpielt Das norwegiſche National
theater in Chriſtiania pflegt jedes Jahr die Spielzeit mit
einer dem Andenken Jbſens gewidmeten Woche zu feiern Die
Jbſen Woche wird dieſes Jahr vom 11 bis 18 Auguſt ſein Aufge
führt werden wie immer Peer Gynt Baumeiſter Solneß Ge
ſpenſter Die Wildente Die Direktion des Theaters geht mit
dem Plan um diesmal auch Brand unverkürzt zu geben Der
JbſenWoche ſchließen ſich zwei oder drei weitere ausſchließlich
norwegiſche Wochen an in denen nur Werke norwegiſcher

Autoren zur Aufführung gelangen insbeſondere Schauſpiele von
Björnſon Heiberg Kiaer und Aanrud Jm ganzen
ſollen 21 norwegiſche dramatiſche Werke aufgeführt werden Frau
Dybwad die in nächſter Zeit die norwegiſche Nationalbühne
verläßt um ein Engagement in Kopenhagen anzutreten wird
hierbei in den meiſten ihrer Glanzrollen auftreten Der Kom
poniſt Heinrich Schulz Beuthen der Freitag ſeinen 70 Ge
burtstag in Dresden feierte hat ein neues großes Chorwerk
vollendet betitelt Kriemhild Heldenpoem nach Worten aus
dem Nibelungenlied für Soli Männerchor und Orcheſter Jn
Nicolasſee bei Berlin ſtarb der ehemalige Bibliothekar der Muſik
bibliothek Peters Dr Emil Vo gel Gelegentlich des Eſperan
tiſtenkongreſſes in Dresden der vom 16 bis 22 Auguſt ſtattfindet
wird bekanntlich die von Emanuel Reicher unternommene Auf
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pung der r Jphigenie auf Tauris in der
Eſperantoüberſetzung des Erfinders der Sprache deClou des Kongreſſes bilden Die Titelrolle hat Hed Reiche
übernommen die s zu dieſem Zweck ihre erfolgreiche Tätigkeit am Deutſchen ter in Newyork unterbricht Bruno 27
carli vom LeſſingTheater in Berlin wird den Oreſt ſpielen Die
Rolle des Thoas wird von Reicher ſelbſt dargeſtellt werden
Ludwig Martinelli der am 1 Juli in den Ruheſtand tritt
wurde zum Ehrenmitglied des Deutſchen Volkstheaters in Wien
ernannt Jn Jndianapolis hat das dreitägige Sänger
feſt des nordamerikaniſchen Sängerbundes mit einer glänzenden
Fahnenparade begonnen Bei dem erſten Konzert wirkten 87 Ge
ſangvereine aus 27 Städten ſowie 2000 Kinder mit

Nikolaus RimſkiKorſſakow einer der hervorragendſten Kom
poniſten Rußlands iſt in Petersburg 64 Jahre alt geſtorben

J J

Vermischtes
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Die Kataſtrophe auf der Arcradia
worüber wir berichtet haben hat noch keine genügende Aufklärung
gefunden und es tauchen die verſchiedenſten Vermutungen über die
Urſache auf

Nach Meldungen aus Philadelphia ſoll die Kataſtrophe an
Bord der Arcadia durch eine Höllen maſchine veranlaßt
worden ſein Als ein Verlader namens William Butler ſeine
Hacke zwiſchen die Korkballen trieb erfolgte eine furchtbare Ex
ploſion Sämtliche im Schiffsraum arbeitenden Leute wurden z u
Boden geworfen vier wurden getötet drei davon augen
blicklich vier tödlich verwundet der Reſt mehr oder minder ſchwer
verletzt Das Schiff bebte von einem Ende bis zum anderen
Das Verdeck wurde auf geriſſen und die Luken in die
Luft geſchleudert Der Dampfer legte ſich ſofort auf die
Seite und es brach Feuer aus Man hörte die im Schiffsraum
eingeſchloſſenen Arbeiter um Hilfe ſchreien

Schleppdampfer und Flußfahrzeuge eilten herbei ihre Be
ſatzung ſprang auf das brennende Schiff und holte Verwundete und
Tote heraus Jn den Leichen und auch an den Körpern der
Verwundeten fand man Nägel und Haken auch wurden an
geblich Bomben ſplitter mit elektriſchen Drähten
daran auf dem Schiff gefunden Die Wirkung der Exploſion glich
an Furchtbarkeit der eines Torpedos Die Stahlträger im Schiffs
raum wo die Exploſion erfolgte wurden fortgeblaſen Das
Schiff ging ſchließlich unter und liegt in zwanzig Faden
Waſſer auf dem Hafengrunde Beim Feuerlöſchen wurden mehrere
Feuerwehrmänner durch giftige Gaſe bewußtlos Zwei liegen
hoffnungslos danieder

Die amerikaniſchen Behörden glauben daß entlaſſene Ham
burger Hafenarbeiter heimlich eine Bombe an Bord
gebracht haben die mitten auf dem Ozean explodieren ſollte Nach
anderen Anſichten ſollen die Hafenarbeiter in Philadelphia die
Täter ſein Es wird jedoch auch hervorgehoben daß ſich Kali
Naphtha und andere Chemikalien an Bord befanden allerdings
nicht in dem Schiffsraum wo die Exploſion erfolgte Nach einer
weiteren Meldung aus Hamburg handelt es ſich nach dort vor
liegenden Meldungen keinesfalls um einen Bombenanſchlag

Schweres Unwetter
Aus ganz Franken insbeſondere aus dem Maintal

werden ſchwere Gewitterſchäden gemeldet Blitzſchläge ver
urſachten zahlreiche Brände in vielen Dörfern Auch viel
Rindvieh und Pferde ſind vom Blitz erſchlagen worden
Vielfach überſchwemmte das Waſſer Ställe und Wohnungen
Felder und Wieſen ſind von Waſſer Hagel und Geröll ver
dorben ſo beſonders im Sinngrund und bei Bamberg Jn
vielen Weinbergen iſt die Erde von den Terraſſen weg
geſchwemmt Jn Obertiefheim ſchlug der Blitz zweimal in
die Kirche ein und richtete großen Schaden im Glockenſtuhl
an den Fenſtern und Hauptportal an Jn Rohr in Mittel
franken ſchlug der Blitz zweimal in den Kirchturm und
richtete 3000 Mark Schaden an Jn Mainſtockheim ſchlug
der Blitz einer Frau einen Leuchter aus der
Hand in Würzburg verſengte er einemſchlafen
den Kinde das Hemdchen Frau und Kind ſind un
verletzt Jn Schlammersdorf warf der Blitz einen Schmied
in eine friſch geſchliffene Senſe der Schmied
wurde tödlich verletzt Der Bürgermeiſter von Bamberg
ließ Geld und Brot verteilen Die Blätter haben eine öffent
liche Sammlung für die vom Unwetter Betroffenen eröffnet

Der Mordprozeß im Walde der wie gemeldet in der
heute in Berlin beginnenden Verhandlung wegen Vater
mordes gegen Willy Schwarzenſtein abgehalten wer
den ſoll wird vorausſichtlich am Mittwoch ſtattfinden Es
handelt ſich bei dem Ortstermin um das Gelände zwiſchen
dem Forſthaus am Müggelſee und Schönemanns Paradies
garten an der alten Rahnsdorfer Mühle Da eine große
Menſchenanſammlung erwartet wird ſo iſt die zuſtändige
Gendarmerie von dem Termin deſſen Zeit noch nicht be
ſtimmt feſtſteht verſtändigt

Zwei ſchwere Automobilunfälle werden aus der Sieg
gegend gemeldet Unweit Siegburg ſtieß ein mit Ausflüg
lern beſetzter Leiterwagen mit einem Automobil zuſammen
das gegen einen Kirſchbaum geſchleudert wurde Von den
Jnſaſſen wurden ein Herr und eine Dame ſchwer verletzt
auch mehrere Ausflügler verwundet Jn dem anderen Falle
fuhr ein mit fünf Perſonen beſetztes Auto gegen einen Baum
Sämtliche Fahrgäſte wurden aus dem Wagen geſchleudert
einer ſchwer die übrigen leicht verletzt Das Fahrzeug iſt
zertrümert Dieſer Unfall iſt auf einen Defekt in der Steue
rung zurückzuführen

Eiferſuchtsdramag zwiſchen zwei Prieſtern Aus Oſſagna
bei Anconga kommt die Nachricht von einer furchtbaren Tra
gödie zwiſchen zwei Geiſtlichen Der 35jährige Kaplan An
geloni lag in ſtändigem Streit mit ſeinem Kanonikus
Sinigaglieſi Vorgeſtern artete der Streit ſo aus daß Ange
loni einen Revolver ergriff und den Kanonikus durch
zwei Schüſſe ſchwer verwundete und einen dritten Schuß
gegen ſich ſelbſt abfeuerte Angeloni ſtarb geſtern früh Der
Grund zu den Streitigkeiten lag in der gegenſeitigen Eifer
ſucht wegen eines ſchönen Mädchens

Der Brand von Zirl Wie amtlich feſtgeſtellt iſt beträgt
der durch die Brandkataſtrophe in Zirl angerichtete Schaden
1200 000 Kronen denen eine Verſicherungsſumme von etwa 600 000
Kronen gegenüber ſteht Die Zahl der Toten iſt auf vier ge
ſtiegen doch werden noch mehrere Perſonen vermißt An die
Hilfskomitees die ſich im e des heutigen Tages in Jnnsbruck
gebildet haben liefen bis Mittag außer großen Spenden an
Kleidern und Lebensmitteln ca 20 000 Kronen ein
Eugen ſpendete 2000 Kronen

Erzherzog

Saint Etienne fand geſtern vormittag eine Exploſion ſchlagenderenne fand ge vWetter ſtatt Dabei wurden acht Mann getötet und ein
neunter ſchwer verletzt Die Arbeiter die mit der Löſ eines
Brandes beſchäftigt waren ſollen weil es ſie fror die Oeff
nun g des Ventilationsrohres verſtopft haben und an Kohlen
oxyd erſtickt ſein

15 Schulkinder vor Hitze ohnmächtig Wie ſegensreich
und notwendig die Einrichtung der Hitzeferien iſt be
weiſt ein Unfall in einer Wiener Schule Jn der Bürger
ſchule in der Augartenſtraße wurden infolge der Hitze 15
Schulkinder ohnmächtig Als Mitglieder der Rettungsgeſell
4aft erſchienen lagen 10 Kinder in ſchwerer Ohnmacht

ährend ſich Aerzte mit ihnen keſearugter wurden weitere
5 Kinder ohnmächtig Die Klaſſenräume lagen nach der

ſage zu und die Fenſter waren des Lärmes wegen ge
ſchloſſen Jn einem Raume in dem 58 Kinder a

nach der Ventilierung noch 35 Grad Celſius
ärme

Ueberfall und Bombenattentat Jn Tiflis überfielen
ſieben Räuber beim Eingang der Kommerzbank einen Kaſſen
boten der mit einer bedeutenden Geldſumme ſich nach der
Reichsbankfiliale begab feuerten Revolverſchüſſe ab und
ſchleuderten vier Bomben von denen nur eine explodierte
Ein Paſſant wurde verwundet Der Kaſſenbote flüchtete un
verſehrt in die Bank Bei der Verfolgung wurde ein Räuber
verwundet die übrigen entkamen

Nach einem Lotteriegewinn wahnſinnig geworden Das
Füllhorn der Glücksgöttin kann auch Unheil ſtiften Jnfolge
eines Lotteriegewinns iſt der Hauſierer Adolf Tarnowski
aus der Dragonerſtraße in Berlin geiſteskrank geworden
Der Mann der ſich mit Frau und drei Kindern kümmerlich
ernährt gewann auf ein Zehntellos in der preußiſchen
Klaſſenlotterie 300 Mark Die Freude über dieſen Gewinn
äußerte ſich bei dem Händler in einer merkwürdigen Weiſe
er kaufte Tag für Tag billige Schmuckſachen ein und brachte
ſie nach Hauſe Seine Frau dachte er wolle einen kleinen
Juwelenhandel anfangen und ließ ihn gewähren Erſt als
ſie ihn fragte ob er für die Schmuckſachen noch keine Käufer
gefunden habe erklärte Tarnowski er denke nicht daran
die Sachen zu verkaufen er habe ſie für ſich gekauft Jn
zwiſchen war der Gewinn infolge der ſeltſamen Liebhaberei
ausgegeben und der Hauſierer ſaß ſtundenlang vor den ein
gekauften Schmuckſachen ohne ein Wort zu ſprechen Als
ſeine Frau verlangte er ſolle wieder hauſieren gehen oder
den Tand verkaufen bekam er einen Tobſuchtsanfall
Es gelang zwar ihn wieder zu beruhigen doch wurde feſt
geſtellt daß Tarnowski völlig in Geiſtesumnachtung ver
fallen war
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Sportnachrichten
Schwimmſport

Kreisſchwimmfeſt des Kreiſes III desDeutſchen Schwimmverbandes Deſſau 21 Juni 1 Eröff
nungsſtafette 1 Poſeidon Leipzig 2 Leipziger Schwimmverein

2 Erſtſpringen 1 Kohle Poſeidon Leipzig 2 Balke Deſſauer
Amateur 3 Jugendſchwimmen 1 Schumann Leipziger
Schwimmverein 2 Kempfe Hellas Magdeburg 4 Senior
SpaniſchSchwimmen 1 Opitz Charlottenburger Waſſerfreunde

5 Erſtſchwimmen, 1 Reinhardt Deſſauer Amateur 2 Eilers
Schönebecker Schwimmklub 6 Junior Seiteſchwimmen

1 Haaſe Nixe Deſſau 2 Werner Zerbſter Schwimmklub
7 Damenſchwimmen a für Junioren 1 Koſtka Nixe Char
lottenburg 2 Voigt Poſeidon Magdeburg b für Senioren
1 Häßler Germania Berlin 8 Vereins Mehrkampf 1 Han
noverſcher Schwimmklub von 92 2 Deſſauer Amateur 9 Ehren
herausforderungspreis der Anhalt Staatsregierung 1 Kohle
Poſeidon Leipzig 2 Schulze Poſeidon Berlin 10 Junior

Spaniſch Schwimmen 1 Werner Deſſauer Amateur 11 Kopf
weitſprung a für Junioren 1 Ludolffs Deſſauer Amateur
2 Wunderlich Schwimmklub Aſchersleben b für Senioren
1 Vahldieck Poſeidon Magdeburg 12 Jugendſtaffette
1 Leipziger Schwimmverein Hellas Magdeburg diſtanziert
13 Ehrenherausforderungspreis der Stadt Deſſau Hauptſpringen
1 Riemann Hellas Magdeburg 2 Werner Deſſauer Amateur

14 Ehrenpreis des Kreiſes III 200 Meter Bruſt 1 Rein
hardt Deſſauer Amateur 2 Altenburg Schwimmklub Hannover
von 98 15 Seniorſchwimmen 1 Haaſe Hellas Magdeburg

16 Damenſchwimmen 1 Häßler Germania Berlin 2 Ger
ſtung Erſter Magdeburger Damenſchwimmklub 17 Jugend
ſchwimmen 1 Rohde Hellas Magdeburg 2 Schumann Leipz
Schwimmverein 18 Streckentauchen a für Junioren
1 Kaßler Deſſauer Amateur 2 Körting Schönebecker Schwimm
klub für Senioren 1 Schulze Magdeb Schwimmklub
2 Kaß Deſſavuer Amateur 19 Erſtſchwimmen 1 Reinhardt
Deſſauer Amateur 20 Seniorſpringen 1 Tieß Erſter Han

noverſcher Schwimmkl 2 Werner Deſſauer Amateur
21 Jugendbruſtſchwimmen 1 Branſe Deſſauer Amateur
2 Werny Halberſtädter Schwimmverein 22 Ehrenheraus
forderungspreis der Herzogin von Anhalt Damenſtaffette
1 Erſter Magdeburger Damenſchwimmklub 23 Ehrenheraus
forderungspreis des Prinzen Aribert von Anhalt Stafette
1 Hellas Magdeburg 24 Militärſchwimmen 1 Krüger
1 Komp 93 Regiments 2 Hempel 12 Komp 93 Regts

25 Juniorſpringen 1 Dörffel Poſeidon Leipzig 2 Balke
Deſſauer Amateur 26 Juniorſchwimmen 1 Heuſterberg
Poſeidon Leipzig 2 Weppner Deſſauer Amateur 27 Kurze

Strecke 1 Opitz Charlottenburger Waſſerfreunde 2 Werner
Deſſauer Amateur 28 Junior Rückenſchwimmen 1 Hoppe
Deſſauer Amateur Das Waſſerballſpiel um die Kreismeiſter

ſchaft kam nicht zum Austrag Prinz Aribert von Anhalt wohnte
dem Schwimmfeſte bei

Radrennen
Der Goldpokal vom Rhein nahm auf dem Kölner Sportplatz

folgenden Verlauf 20 Km Salz mann in 15 Min 27 Sek
30 Kilometerrennen Goor in 22 Min 4035 Sek 50 Kilometer
rennen Goor in 36 Min 2856 Sek Geſamtklaſſement 1 Goor
99,840 Km 2 Salzmann 98 100 3 Verbiſt 94,700 Km Salzmann
wurde wegen unyorſchriftsmäßiger Bekleidung ſeiner Schrittmacher
preisverluſtig erklärt

Der Große Flieger Preis von Antwerpen ergab in allen

Jn den LoireGruben bei

3 Läufen das gleiche Reſultat 1 Ellegard 2 Hourlier 3 Delage

gewann der Berliner Theile Er fuhr die 100 u in weit
14 Min 10 Sek 2 Guignard 6580 Meter 3 Schipke runde
4 Tommy Hall 16 360 Meter zurück 5 900

Letzte Nachrichten
Vom Kaiſer

Brunsbüttelkoog 22 Juni Nach dem Früi tüdem Meteor beſichtigte der Kaiſer die S r n r
dann durch den Kanal nach Kiel gebracht wurde Spare
arbeitete der Kaiſer allein Zur Abendtafel an Bord
der Hohenzollerm ſind geladen Admiral Gielich vom
Meteor der Präſident des Kanalamts Dr Kauts und der

Marinekommiſſar für den Kanal Ferner Kapitän z S
v Bredow und der Korvettenkapitän Vegas von der Jacht

Suſanne

Von der bayeriſchen Kammer der Abgeordneten

München 22 Juni Heute nachmittag beriet die rmer eine vom Abgeordneten Süßheim gegen
Jnterpellation über das Rundſchreiben des
Verbandes bayeriſcher hin dem die Mitglieder des Verbandes zur Ausſperrung der
organiſierten Privatbeamten aufgefordert werden
Jnterpellant führte aus das Rundſchreiben bezwecke durch
Drohung mit Entlaſſung die organiſierten Kaufleute und
Techniker unter z ihres Koalitionsrechtes zum
Austritt aus den Verbänden zu zwingen Miniſterpräſi
dent v Podewils erklärte die Koalitionsfreiheit ſei
durch die Gwerbeordnung eingeführt und die Gewerbe
ordnung müſſe gegen die Arbeitgeber und Arbeitnehmer
gleich angewandt werden Gegen den Verband könne
nicht vorgegangen werden Jenes Rundſchreiben
ſei indes zu bedauern Die zur Zeit ſchwebenden Ver
handlungen werden hoffentlich einen Ausweg ergeben Bei
der Beſprechung der Jnterpellation erklärten Redner aller
Parteien daß ſie jenes Rundſchreiben entſchie
den verurteilten

Dernburg in Transvaal
Johannisburg 22 Juni Staatsſekretär Dernburg

beſuchte geſtern verſchiedene Minen nahm heute an dem
Bankett beim Bürgermeiſter teil und begab ſich
des Abends nach Prätoria Morgen wird der Staats
ſekretär die Premiermine beſichtigen Die Zeitung
Transvaal widmet ihm einen Leitartikel und heißt ihn

herzlich willkommen

Zum Streik in Bologna

Bologna 22 Juni Die Arbeiter in Bologna
und Specia proklamierten den Streik alsAkt der Solidarität mit den Streikenden in
Parma Trotz des Streikes iſt in beiden Städten ein
Teil der Geſchäfte geöffnet Jn Specia arbeiten die Ar
beiter des Arſenals weiter Jn Bologna machten die Ar
beiter nach einer Verſammlung den vergeblichen Verſuch
die Arbeit in der Tabaksmanufaktur zum Stillſtand zu
bringen Die Ordnung wurde nicht geſtört

Die Lage auf Sumatra
Haag 22 Juni Amtlich wird bekannt gegeben Die

Erregung an der Weſtküſte Sumatras breitet ſich
bis zu den an die Jnſel Padong angrenzenden Land
ſchaften aus Die Lage in Alt Agam iſt ein wenig
ruhiger Station Löbök Alörg in Nieder Padong wurde
vom holländiſchen Perſonal am 21 d M verlaſſen und dann
zerſtört Ein Truppenabteilung hatte mit den Aufftändiſchen
einen Kampf bei dem die Aufſtändiſchen 50 Tote verloren

Beim Spazierritt ertrunken

Tilſit 22 Juni Privattelegramm Die Tilſiter
Zeitung meldet aus Ragnit Bei einem Spazierritt den
Herr v Sperber Graudus mit ſeinen beiden Töchtern
unternahm ließ ſich die Geſellſchaft mit den Pférden mittels
Fähre über den Szeszuppe ſetzen Auf dem Fluſſe ſcheute
ein Pferd Alle Perſonen fielen ins Waſſer Fräulein
Urſula v Sperber ertrank Die Leiche iſt ge
borgen

L

Zu den perſiſchen Unruhen
Teheran 22 Juni Petersburger Telegr Agentur

Die energiſchen Maßnahmen des Schahs für den Fall
etwaiger Unruhen haben augenſcheinlich auf die Bevölkerung
Teherans einen günſtigen Eindruck gemacht Die Perſonen
die zum Kampfe gegen den Schah wegen angeblicher Ver
letzung der Konſtitution aufreizen ſind wie ſich heraus
zuſtellen beginnt Parteigänger des Prinzen Silli Sultan
Nachdem ſie in Teheran Fiasko gemacht hatten übertrugen ſie
ihre Tätigkeit auf die Provinz Von dort laufen ſeitdem
beunruhigende Meldungen über revolutionäre Umtriebe ein
die offenbar den Jntereſſen des Prinzen zu dienen beſtimmt
ſind Aus Furcht vor Beſtrafung ſuchten einige hieſige Re
volutionäre in der Moſchee Hallar Zuflucht Jn Aſerbeid
ſchan iſt eine Geſellſchaft zum Schutze der Konſtitution gegen
die Angriffe der Revolutionäre und ſonſtigen extremen Ele
mente in Bildung begriffen

Ein Schuldirektor als Bombenſabrikant
Kalkutta 22 Juni Aus Chandarnagar Franzöſiſch

Oſtindien wird berichtet daß franzöſiſche Beamte
den Schuldirektor Roy Gupta der der Beteili
gung an der Herſtellung von Bomben und an
einem gegen den hieſigen Bürgermeiſter ge
richteten Bombenanſchlag beſchuldigt wird
verhaftet und den engliſchen Behörden aus
geliefert haben

Bukareſt 22 Juni Der Finanzminiſter erließ ein Aus
fuhrverbot für Futtermittel

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und
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Handol Gewerbe und Verkehr

Die feschaäftslage der deutschen

Mühlenindustrie
Der Zollkonflikt mit der Schweiz der durch die Frage ob

der deutsche Mehlexport durch Ausfuhrprämien forciert wird
hervorgerufen worden ist lenkt wieder einmal die allgemeine
Aufmerksamkeit auf das deutsche Mühlengewerbe wenngleich
diese Industrie in ihrer Gesamtheit von dem Konflikt mit der
Schweiz kaum berührt wird Denn von den zurzeit bestehenden
ca 40 000 Mühlen kommen für den Export nur ungefähr 100 Be
triebe in Frage Es sind das jene Grossbetriebe die infolge ihrer
technischen Leistungsfähigkeit in der Lage sind mit dem Aus
lande erfolgreich zu konkurrieren Die grosse Zahl der kleineren
und mittleren Betriebe hat an dem Mehlexport kein direktes
Interesse allerdings sehen sie die Ausfuhrtätigkeit der grossen
Mühlen nicht ungern Wird doch dadurch der inländische Markt
entlastet und die so gefürchtete Konkurrenz der Grossbetriebe
etwas abgewendet Nur so ist es zu verstehen dass in dieser
Frage die Kleinmüller mit den grossen Handelsmühlen einig
gehen und die Forderungen der letzteren unterstützen Sonst
besteht zwischen den Kleinbetrieben und den Grossmühlen immer
noch der alte Gegensatz allerdings sind in der letzten Zeit die
Forderungen auf Einführung einer Staffelsteuer für Grossbetriebe
nicht wieder aufgetaucht anscheinend weil die Antragsteller
selbst von der Zwecklosigheit dieser Pläne überzeugt sind Aus
der Tatsache dass die Agitation gegen die Handelsmühlen nach
gelassen hat kann aber nicht geschlossen werden dass sich die
Geschàäftslage des Mühlengewerbes verbessert habe Im Gegen
teil wenig Industrien befinden sich schon seit Jahren in einer
derartig ungünstigen Lage wie diejenige die sich mit der Her
stellung von Mehl beschäftigt Infolge einer sehr scharfen Kon
kurrenz hat sich der Mahllohn immer mehr verringert Die
Folge davon ist dass das finanzielle Ergebnis bei vielen Mühlen
unbefriedigend ausfällt So erzielten nach einer Zusammen
stellung der Allgemeinen deutschen Mühlenzeitung von den in
Form einer Aktiengeseillschaft bestehenden 67 Mühlen im Jahre
der Hochkonjunktur 1907 24 Proz nur eine höhere Dividende
als 7 Proz 33 Proz eine Verzinsung von 7 Proz und 43 Proz
konnten überhaupt keine oder nur ganz geringe Dividende ver
teilen In auffallendem Gegensatz zu diesem Resultat stehen die
Ergebnisse der baverischen Aktiengesellschaften von denen bei
nahe die Hälfte eine Durchschnittsdividende von über 7 Proz
erzielt hat Dieser Gegensatz wird zum Teil durch die örtliche
Lage der Mühlen die Bezugsquelle und Verbindungen sowie
endlich durch die technische und kaufmännische Leitung be
gründet Um Mühlen die ihre Rohstoffe nur auf Umwegen mit
hohen Frachten beziehen können ist es stets viel ungünstiger
bestellt als um die Betriebe die über direkten Bahnanschluss
oder Wasserverbindung verfügen

Auf das Jahr 1907 wird ausnahmsweise eine grosse Anzahl
Mühlen mit Befriedigung zurückblichen können denn das
finanzielle Ergebnis hat sich für einige Betriebe günstiger ge
staltet als erwartet wurde Das ist aber auf die starken
Schwankungen der Getreidepreise hauptsächlich
in der zweiten Hälfte des Jahres zurückzuführen Die Weizen
preise schwankten infolge der geringeren Ernte um ca 40 Mk
pro Tonne Die Mühlen die nun im richtigen Moment zu den
niedrigen Preisen ihre Rohstoffe eingedeckt hatten und ihre
Fabrikate erst später zu den wesentlich gestiegenen Tages
preisen verkauften konnten eine Marge erzielen wie sie sonst
gelten vorkommt Ein weiterer Gewinn floss diesen Mühlen
dann noch dadurch zu dass im vorigen Jahre ständig ein reger
Begehr nach dem Abfallprodukt der Kleie bestand deren Preise
Steigerungen um ca 33 Proz erfuhren Zur Zeit der Hausse
am Getreidemarkte war es denjenigen Mühlen die über grössere
Mengen von unverkaufter Ware verfügten ein leichtes ihre
Waren zu sehr lohnenden Preisen zu verkaufen sowie einen
grossen Teil ihrer Produktion im voraus auf spätere Lieferung
abzustossen

Im laufenden Jahre dürfte nun die Geschäftslage in der
Mühlenindustrie in allen Betrieben wieder gleichmässig ungünstig
sein Es hängt das damit zusammen dass die hohen Preise zu
einer starken Einschränkung des Konsums geführt haben mit der
vorher nicht gerechnet worden war klinzu kam dass die
Schwankungen der Getreidepreise schliesslich eine Zurückhaltung
der Käufer bewirkten die den Absatz von Mehl und Kleie sehr
erschwerte Bei rückgängigen Preisen hielten sich die Bäcker
und Mehlhändler äusserst reserviert da sie mit weiteren Preis
abschwächungen rechneten bei einem Anziehen der Notierungen
von Getreide konnten die Mühlen andererseits ihre Mehl und
Kleiepreise nicht erhöhen Infolgedessen hat sich in der letzten
Zeit die Differenz zwischen Rohstoff und Fertigfabrikat zu Un
gunsten der Produzenten Verschoben

Die Aussichten der deutschen NMühlen
industrie hängen in erster Linie von dem Ausfall der Ge
treideernte ab Die Preisbewegung der Rohstoffe ist das
beherrschende Moment Nur bei niedrigen Getreidepreisen ist
wieder auf einen starken Mehlkonsum zu rechnen Nur in diesem
Falle wird sich die Geschäftslage für die Mühlenindustrie im all
gemeinen befriedigender gestalten

Vom internationalen Zuckermarkt
Die abgelaufene Berichtwoche verkehrte in ruhiger zum

Teil schwacher Tendenz die nur vorübergehend stetiger wurde
Die Geschäftstätigkeit blieb geringfügig Sie beschränkte sich
grössstenteils auf wenig umfangreiche jedoch drängende Reali
sationen die bei der geringen Aufnahmefähigkeit auf die Preise
drückten Namentlich war es die Klein Spekulation die aus
ihren nach oben liegenden Ver pflichtungen ging bezw sie ver
ringerte Die für amerikanische Rechnung ausgeführten Käufe
in Europa vermochten nur vorübergehend stetigere Haltung
hervorzurufen Denn sie hatten keine Rückdeckungen zur Folge
Aber wenn auch schliesslich die ruhiger gewordene Haltung
des amerikanischen Marktes die Preise wurden um 10 Punkte
herabgesetzt dazu beitrug auf die europäischen Märkte Druck
auszuüben so war es doch vor allem die günstige Rübenwitte
rung in Europa die die Realisationen herbeiführte Denn aus
allen Bezirken kamen Meldungen über durchaus befriedigende
Fortschritte in der Entwickelung der jungen Rübenpflanzen Ein
Rückstand gegen das Vorjahr besteht im allgemeinen nicht mehr

Die Statistik zeigt folgende Veränderungen Der Hamburger
Lagerbestand verminderte sich um 105 500 Vorjahr 19 500
Sack und beläuft sich nunmehr auf 880 500 Vorjahr 1 213 100
Sack Der englische Vorrat stellt sich nach einer Abnahme
um 6700 Vorjahr 13 300 dz auf 911 500 Vorjahr 937 800 d
C Die Stock der amerikanischen Union nahmen um 1000 Vor
jahr 2000 Tons zu und erreichen jetzt die Höhe von 503 000
Vorjahr 425 000 Tons Die cubanischen Vorräte nahmen um

2000 Vorjahr 36 000 Tons ab und in den sechs Haupthäfen der
Insel befinden sich jetzt noch 143 000 Vorjahr 264 000 Tons zur
Ausfuhr verfügbar Die sichtbaren Weltvorräte zeigen nach
der letzten amtlichen Berechnung gegen die im vorigen Monat
aufgemachten Zahlen eine Abnahme um 390 309 Vorjahr 447 100
Tons und stellen sich nunmehr auf rund 2 369 500 gegen 2 748 600
Tons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte herrschte vorzugsweise
schwache Haltung Dem geringfügigen Angebot der Rohzucker
produzenten stand wenig umfangreiche Nachfrage gegenüber s0
dass mangels jeglichen Umsatzes die Preisnotierungen ausfallen
musssten Die wenigen Posten die die Hände wechselten wur
den niedriger bewertet als in der Vorwoche Für Ersterzeug
nisse wurden schliesslich 35 40 Pfg weniger gezahlt Nach
produkte die nur ganz Vereinzelt angeboten waren weisen
gegen die Vorwoche sogar einen Verlust von 60 70 Pig aus
Es handelte sich dabei übrigens nur um einen unbedeutenden
Abschluss In neuer Ernte kamen keine Umsätze zustande
Am Terminmarkte wechselte die Tendenz zwischen ruhig oggep ver OXtober 9,50 Od o

e

J und matt Nur in der zwelten Hälfte der Woche vermochte sich
für einen Augenblick stetige Stimmung durchzuringen als sich
das Gerücht verbreitete Amerika wäre mit grösserer Nachfrage
hervorgetreten Dann wurde es wieder ruhig und abwartend
Verstimmend den günstigen Einfluss der amerikanischen Nach
frage ausgleichend wirkte stärkeres Ausgebot französischer
Ware Diese wurde in drängender Weise nach London ge
worfen wodurch auch dort starke Verflauung eintrat die die
übrigen festländischen Plätze in Mitleidenschaft zog Die Sich
ten alter Ernte verloren 70 75 Pfg neuer Ernte 30 35 Pfg
In Raffinaden fanden keinerlei Umsätze statt

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 194,37 Diskonto 171,62 Deutsche Bank 229 50 Berliner
Handelsgesellschaft 159,87 Kanada 156 50 Baltimore 84,75
Paketiahrt 109,25 Nordd Llovd 93,75 Russische Anleihe von
1902 83,60 Laurahütte 201,00 Bochumer Guss 208,00 Harpener
196,00 Gelsenkirchen 185,50 Phönix 164,75 Dresdner Bank
136 87 A E G 209,75 Tendenz Still

Auf dem Kassamarkt notierten höhe r Berl Unions
brauerei 1,50 Gasmotorenfab Deutz 75 Howaldtswerke 2,50
Egestorff Salz 1,50 Elberfelder Farben ,40 Deutsche Spiegel
glas 1,25 Kollmar Jourdan 4 Witten Glashütte 2,75 Varziner
Papierfab ,50 Akkumulatoren Fab 1,60 Deutsche Jute Spin
nerei 1,25 Concordia Bergbau 5,50 König Wilhelm 50 Da
gegen notierten nie driger 3äproz Reichsanleihe ,05
Brauhaus Nürnberg 2 Brown Boveri Co 2 Düsseldorfer
Waggon 2,50 Egestorff Masch 7,75 Herbrand Waggon 50
Schubert Salzer 1,50 Höchster Farben 2,50 Deutsche Asphalt
Ges 50 Hotelbetriebs Ges 3,50 Königszelt Porz 2 Elber
felder Papiertfab 1,25 Ver Glanzstoff Fab 4 Charlottenhütte 2
Düsseldorfer Eisen 25 Lauchhammer 1,50 Meggener 2

Londoner Börse vom 22 Juni Es notierten Engl Konsol
87,87 Rio Tinto 66,12 Geduld 1,87 Goldßelds 4,00 Steel com 838,37
Steel prets 104,25 Rand Mines 6,0 Anaconda ,81

Neue Erfurter Stadtanleihe In der letzten Sitzung der
Stadtverordneten von Erfurt wurde beschlossen dem Einspruche
des Ministeriums gemäss den Tilgungssatz der neuen Stadt
anleihe im Betrage von 13 700 000 Mk von 12 auf 18 Proz
zu erhöhen Der Finanzminister und der Minister des Innern
haben der Stadt mitgeteilt dass nach Erhöhung der Tülgungs
quote die Begebung der Anleihe die bereits vor einem Jahre
3 den Stadtverordneten genehmigt wurde sofort erfolgen

nne

Versicherungsaktien Aachen München Feuer 10,200 B
Berlinische Feuer Vers 3100 b Cölnische Rückversich 1310 B
Conoordia Leb Vers Cöln 820 B Deutsche Feuer V Berlin
1075 B Deutsche Rück u Mitvers 1100 B Deutsche Trans
port Vers 2800 B Frankf Trsp Unfall u Glas 1660 G Wil
helma Allg Magdeb 1700 B

Ausfuhrverbot in Rumänien An der gestrigen Berliner Börse
lagen mehrseitig Depeschen vor dass in Rumänien die Ausfuhr
von Hirse Heu und nach einer Meldung auch von Stroh
verboten sei Hirse und Heu die in Rumänien am frühesten ge
erntet werden haben wie man schon wusste unter der dortigen
Dürre stark gelitten Ob man daraus einen Schluss auf den
Stand des rumänischen Getreides ziehen darf bleibt zweifelhaft
denn für dieses war zum Teil die nach der Hitze gekommene
Nässe noch rechtzeitig eingetroffen Der Stand des Mais der
Hauptfrucht Rumäniens soll sogar gut sein

Concordia Berghau Akt Ges in Oberhausen Die Kurs
steigerung der Aktien der Gesellschaft setzte sich gestern fort
trotz der verwaltungsseitigen Erklärung dass der Direktion
von Pusionsprojekten nichts bekannt sei Im Zusammenhang mit
der gestrigen Bewegung wurde darauf verwiesen dass heute
eine Aufsichtsratssitzung der Gesellschaft stattfinde

Die Zuckerfabrik Camburg die nunmehr seit 25 Jahren be
seht beschloss für das abgelaufene Geschäàäftsjahr eine Di vi
dende von 10 Prozent

Das Kornhaus Nordhausen führt in seinem Geschäftsbericht
für 1907 08 aus dass das nunmehr zurückgelegte 9 Geschäfts
jahr sich zu dem lebhaftesten seit dem Bestehen der Genossen
schaft gestaltete Es ergibt sich nach sämtlichen Abschrei
bungen ein Netto UVUeberschuss von 25 412 Mk Die
Umsätze im Berichtsjahre betrugen Getreide 152 140 03 Ztr mit
l 531 362,41 Mk Hülsenfrüchte 1303,52 Ztr mit 60 424,95 Mk
Futtermittel 88 781,74 Ztr mit 610 852 46 Mk Düngemittei
70 409,79 Ztr mit 407 953,00 Mk Sämereien 609 05 Ztr mit
32 370 70 Mk Kohlen 5422 Ztr mit 2881,97 Mk Landw Bedarfs
artikel 10 985,65 Mk zusammen 323 664,13 Ztr mit 2 656 830,33
Mark gegen 1906/07 302 636 92 Ztr mit 2 280 875 11 Mk also
mehr 21 027 21 Ztr 375 955,22 Mk

Fisenpreise Nach der Ermässigung der Preise des Düssel
dorfer Roheisensyndikats stellen sich nunmehr laut
Köln Ztg die Verkaufspreise des Syndikats ab 1 Juli
d J wie folgt Hämatit 75 Mk Giesserei Roheisen I 72 Mk
Giesserei Roheisen III 69 Mk die 1000 kg Frachtgrundlage Ober
hausen Oualitäts Puddeleisen 70 Mk sowie Stahl und Bessemer
Eisen 72 Mk Frachtgrundlage Siegen Die nächste Sitzung
des Syndikats soll Anfang Juli d J ſtattfinden Nach dem
gleichen Blatt wurden in der letzten Sitzung der Vereinigung
rheinisch westfälischer Bandeisenwalzwerke die
Grundpreise auf 127 ,50 bezw 125 Mk Frachtgrundlage
Köln Dortmund festgesetzt

Insolvenzen in der Lederindustrie Die Schuhfabrik
Kämmerer Langein Coldit ist in Zahlungsschwie
rigkeiten geraten und musste da ihre Vergleichsverhandlungen
an dem Widerstande Weissenfelser Gläubiger scheiterten in
Konkurs gehen Die Verpilichtungen betragen ca 120 000 Mk
denen ca 85 000 Mk Aktiva gegenüberstehen Der Vergleichs
vorschlag der Schuhfabrik Fedor spiegel Berlin
mit 30 Proz wurde von den Gläubigern abgelehnt Der nun
mehr vorliegende Status weist Passiven von 58 000 Mk auf
wobei aber die Verwandtenforderungen unberücksichtigt bleiben
Aktiven sind ca 39 000 Mk vorhanden Es werden jetzt 50 Pro
zent geboten

Berliner Wollmarkt und Wollauktion Die Anmeldungen und
Zufuhren der Wollen zum offenen Wollmarkt sind ziemlich be
schränkt dis gestern mittag wurden ca 16 979 kg gegen 33 273
Kilogramm in 1907 eingelagert Das Gesamtquantum wird allem
Anschein nach geringer sein als im Vorjahr da die bis jetzt noch
nachträglich angemeldeten Posten ein wenig umfangreich sind
In der am 23 Juni nachmittags 2 Uhr im Lichthof des Grand
hotel Alexanderplatz stattfindenden Wollauktion gelangen 3200
Zentner Rückenwäschen und 3500 Zentner ungewaschene Wollen
zur Versteigerung welche in 550 Lose eingeteilt sind Die zur
Versteigerung kommenden Wollen sind preussisches pommer
sches märkisches schlesisches mecklenburgisches und posen
sches Produkt Der Ausfall der einzelnen Wollgattungen ist
verchieden

Waren und Produikte
OGetreide

Berliner Produktenbörse 22 Juni Am Frühmarkt notierten
Weizen inländ 209 212 00 Roggen inl 183 185 Hafer märkischermeoklenburg pommerscher preuss posenscher u sohiesischber trei
172181 mittel 161 171 gering 156 160 russischer mittel u gering

Mais mixed 171,00 174,00 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 150 157 gute 158 170 russische und Donau leichte 135
bis 140 Erbsen inländ und anzländischer Futterware 198 178 kleine

Weizenmehl 00 26,25 28,60 Roggenmehl 0 und 1 23,20 26,10Weizen loie 11 00 12 26 Roggenkleie 11 50 12 50 Alles krei Bahn
Hamburg 22 Juni Weizen ruhig Mocklenbvurger und Ost

Holsteiner 203 214 Roggen rubig Necklenburger und Altmärker
186 200 russ eit Puod 10/156 141,00 Gerste ruhig städruas oit
110,96 Heter ruhig Holzteiner und Meoklenburger 165 176 Mais
est Amerios mixod eif La Plata coif 110 60

Weizen stetl er Oktober 11,56 Gd 11,57 BrFPaest 22 Juni
r Hafer per Oktober 8,46 Gd

8,47 Br Maie poer Juli 7,16 G4d 7,17 BrBr per Mai 6,980d 6,94 Br Rape

Hamburg 22 Juni

per Joni

r e Fu Förterer
Dexember
Marz e I
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dement neue Usanoe frei an Bord Hamburg

Zoeker

per Angper Kugnet 17 90 c

Xaffes
Hamburg 32 Juni Good average Santos

per September
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G

n e
vorm nachm abe21,90 21,85 2190

e 22,00 21,90 22,0022,05 22,05 22,10230,45 20,45 20,45
20,00 20,00 20,05
20 40 20 40 20,40 Iruhig behauptet Stetig

vorm nachm abet Be801 2 Gd 30 od 80 Gd
30 Gd 30 Gd so Ga30 Gd 80 Gd 802 Gdruhig stetig ruhig

Bremen 22 Juni Kaffee ruhig
Havre 22 Jum Kaffee

Des 40 per März 40 per

Hamburg 22 Juni Petroleum ruhig Standard white loxo

Nordhausen 22 Juni105 106 66,50 67 50

Juni Juli 38

ood average Santos
ai Rubig

Petroleum

Spiritus

Fettwaren und Oele
Bremen 20 Juni Sohmalx fest Loko Tubs

vor 46

Branntwein 40 Vol Pr
40 456 Vol Proz für 10074,25 78 25 M per loko Lieferung ohne Fass ab Bre

Hamburg 22 Juni Spiritus ruhiga per Juli Aug 28 Gd

amburg 22 Juni Rab öl matt verxzollt 74,00
Köln 22 Juni Rabol loko 78,00 per Okt T2,09

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 22 Juni Kartoffelmehl und

Stärke
Magdeburg 22 Juni Primea Kartoffelstärkxe und

100 g 8,75 34,00

per Sept di per

T Bs

o für 100kg do uär j
nnerei

per Juni 28 Gd per

a Firkin

Stärke 33,50 24,00 Feuohte

Moehl far

Wolle
Bremen 232 Juni Baumwolle untätag Upl loxo midädl doiſ Pfg

Heu Stroh usw
Halle 22 Juni Bericht äber Heu u Stroh mit

Preise für 50 G und
er

Westphalſ
einzelnen Fuhren frei Hot
Fuhrenpreise sind in
Handdrusch 2,50 2 75

Roggenstroh 1,10 und

hier 2,60 M

London 22 Juni COhili Kupter stetig 68 8 Mo
Straits stetig 127 8 Monat 1271, Blei span steti
183 Zink gewöhnliche Marke stetig 19i, spes

Mittag Roherisen fest MiddlesbroughGlas gow 22 Juni
warrants 511
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Die Partienpreise sind
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Maschinenstroh

z Weizenstroh 1,001,65 Breitdrusch 2,00 Wiesenheu hies od Thür
00 4,50 neue Ware 2,50 gute tremde Sorten

4,00 neue Ware 2,59 Kleeheu erster
neue Ware 2,50 Torfstreu in 200 Ztr
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Zinn

Amerikanische Warenmärkte,
Kabelmeldung via Azoren Emden

New VorkK 22 6 20 S Ohicago 22 6 20 6Weizen p J u 95 9 Weizen p Juli 8 86Septbr 925 92 v Septbr s 85Mais p In 785 7 e Mals p Ja s 660v Septbr 76 77 Septbr 70 69Mehl re 3 S Hater p Sept 55S 65Kaftee Fair Rio Nr 7 s si Dezbr 49 48a p Juni 5,85 5 85 Roggen p t 33 83Aug 5 85 S 85 Schmalz Juli 8,92 90Petroleum in Cases 10,90 10,90 v p Sept 9,12 89,10
do in New Vork 8,75 8,765
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen stetig Mais stetag

Schiffsnachrichten

Hamburg 22 Juni Hamburg Amerika Linie Arcadia
20 Juni 6 Uhr morgens in Philadelphia Endpunkt angek Vir
ginia ausgehend 20 Juni in Havana angek Troja nach Süd
brasilien 20 Juni in Rosario angek Georgia von Galveston
20 Juni von Norfolk nach Hamburg abgeg Allemannia VonMexiko und Havana 20 Juni 4 Uhr nachm von Bilbao abgeg
Schwarzburg nach Westindien 20 Juni in Colon angek Scotia
10 Juni 11 Uhr nachts in New Orleans von Mexiko angehk
Mecklenburg von Westindien 20 Juni 1 Uhr nachm von Havre
nach Hamburg abgeg Pennsylvania 20 Juni 12 Uhr mittags
von New Vork über Plymouth und Cherbourg nach Hamburg
abgeg Bavaria ausgehend 19 Juni in Tampico angek Eturiria
von Mittelbrasilien 20 Juni von Bahia abgeg C Ferd Laeis
ausgehend 20 Juni in Taku angek
Hongkong nach Singapore abgeg
22 Juni 3 Uhr 15 Min morgens auf der Elbe angek

Andalusia 19 Juni von
Bolivia von V/estindien

Liberia
von Ostasien 21 Juni 1 Uhr 30 Min nachm auf der Elbe angek
Hispania von New Orleans 20 Juni 4 Uhr nachm auf der Elbe
angek König Friedrich August nach dem La Plata 21 Juni
7 Uhr morgens von Cuxhaven abgeg Silvia nach Ostasien
21 Juni morgens von Suex abgeg Sicilia von Persien 21 Juni
von Port Said abgeg Syria nach Havans und Mexiko 21 Juni
5 Uhr nachm von Coruha abgeg
22 Juni in Singapore angek

Saxonia nach Ostasien
Meteor auf der Nordlandfahrt

21 Juni 2 Uhr nachm von Gudwangen abgeg Salamanca vom
La Plata 21 Juni 7 Uhr morgens Ouessant Creach passiert
Pontos nach dem La Plata 21 Juni Madeira passiert Silesia

von Ostasien 21 Juni 12 Uhr 30 Min mittags Gibraltar pass
Molkte 21 Juni 10 Uhr vorm von Genua über Neapel nach

Macedonia nach Mittelbrasilien 22 Juni
President Grant

Vork abgeg
morgens Dover passiert von New

New
6 Uhr

ork

22 Juni 7 Uhr 55 Min morgens von Plymouth nach Hamburg
abgeg Blücher von New Vork 20 Juni 1 Uhr 30 Min nachm
auf der Elbe angek

Wasserständle
bedeutet über unter Null

ſ Fall Wuebe
ee ä un Ggetrut eArtern Brückenpegel 21 Juni 1 06ſ 22 Juni 0 96 4 7

Nebra Oberpegel 94 06 1Unter pegel i r 79 2Weissenfels Oberpegel 2,48 2,50 wen
Unterpegoel n 0 56 nProthe 21 22 e 15 1Alsleben Oberpegel 21 2 43 22 2,4Unterpegel 1,68 co 8 7Bernburg pi 15 l 16 7 7Kalbe Oberpegel u 68 1 6 2 7Unterpegel o 82 r 82

lser Eger Elbe Moldau

un all Wuehs e en e
Budweis 21 0,14 1orgaun 22 o sPrag Wittenberg 1,831 5 7Jungbungzl o 14 12 BRosslau 076 2 7
Laun 20 6 S r cPardubitz 0,60 2 NMagdeburg 14 1Brandeis 0 o 2 Tangermde 71 7Melnik ro 2e 4 Vittenbrge 1,64 7Leitmeritz 22 0,47 14 GHomitz Peg 21 16 6 7Aussig 0,22 Hohbnstort 22 1,25 5 7Dresden 1,60 3 Lauendurg 25 5
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